
14. Oktober 2021 I Nr. 41

Unser schöner Kurpark im 
Herbst
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TSV 05 Reichenbach e.V. profitiert von Online-Meldungen:  
Netze BW spendet erneut das eingesparte Porto

Einen Scheck in Höhe von 2.934 Euro übergab vergangene 
Woche Thomas Pfeifle, Kommunalberater der Netze BW an 
den TSV 05 Reichenbach e.V.. Die Summe setzt sich aus 
eingesparten Portokosten zusammen. Um die Digitalisierung 
auch bei der Zählerstandserfassung zu fördern, ruft die Net-
ze BW die Kund*innen in seinen über 600 Konzessionskom-
munen dazu auf, den Stand ihres Stromzählers nicht mehr 
per Postkarte, sondern auf elektronischem Wege mitzuteilen. 
Ziel ist, dadurch CO2 einzusparen, das beim Transport der 
Karten und bei der Papierproduktion zu Buche schlägt. Hin-
zu kommt die Datenqualität, wie Pfeifle anmerkte: ,,Hand-
schriftlich ausgefüllte Karten sind oft kaum zu lesen.“
Die Freude beim TSV 05 Reichenbach e.V. ist natürlich 
sehr groß. „Wir sind auf Spenden angewiesen. Seit Corona 
mehr denn je“, sagte Alexander Rabsteyn, Vorsitzender des 
TSV 05 Reichenbach e.V.. „Besonders toll ist es, dass wir 
mit diesem Betrag unter anderem das alljährliche Schüler-
leichtathletik- und Behindertensportfest an Christi Himmel-
fahrt unterstützen können. Die Besonderheit liegt dabei in 
der Teilnahme von behinderten Sportlerinnen und Sportlern 
aus ganz Baden-Württemberg. Eine Veranstaltung dieser Art 
ist eine große Herausforderung. Aber die Freude, gerade 
bei den behinderten Sportlern, entlohnt für die Mühe“, so 
Rabsteyn.
Bürgermeister Franz Masino schließt sich dem Dank an. „Ich 
finde die Aktion der Netze BW großartig, weil sie Ausdruck 

partnerschaftlichen und gut nachbarschaftlichen Verhaltens 
ist. Und wie wichtig Zusammenhalt ist, hat uns die Pande-
mie eindrücklich gezeigt.“
Weitere Infos unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

 
Spendenübergabe beim TSV Reichenbach (v.l.): Bürgermeis-
ter Franz Masino, Vorsitzender Alexander Rabsteyn und Tho-
mas Pfeifle von der Netze BW. Foto: Gemeinde Waldbronn

Impfquote erfolgreich erhöht: Mobiles Impfteam und KSC-Maskottchen 
in der Gemeinschaftsunterkunft Waldbronn

Kreis Karlsruhe. Am vergangenen Freitag fand in der Ge-
meinschaftsunterkunft Waldbronn eine vorbildhafte Impfak-
tion statt. Aufgerufen waren die dortigen Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie alle Personen, die in den Gemeinden 
Waldbronn, Karlsbad und Marxzell in der Anschlussunterbrin-
gung sind. Unterstützung erhielt das Amt für Integration des 
Landratsamtes Karlsruhe von den drei Gemeinden sowie den 
Ehrenamtlichen in der Flüchtlingsbetreuung. Für ein unter-
haltsames Rahmenprogramm sorgte das KSC-Maskottchen 
Willi Wildpark und das Torwandschießen des TSV Pfaffenrot. 
Zahlreiche Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene nutz-
ten die Gelegenheit, sich mit dem KSC-Maskottchen foto-
grafieren zu lassen oder einen Treffer selbst an der Torwand 

zu erzielen. Insgesamt ließen sich 32 Personen vom Mobilen 
Impfteam des Städtischen Klinikums Karlsruhe impfen.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel zeigte sich zufrieden. „Mit 
mobilen Impfteams haben wir die Möglichkeit, direkt zu den 
Menschen vor Ort zu gehen und ihnen einen noch leichteren 
Zugang zum Impfen zu ermöglichen. Mobile Impfteams wer-
den auch weiterhin mit Aktionen bei uns im Kreis unterwegs 
sein. Diese sind nun nicht mehr direkt den Kreisimpfzentren 
in Heidelsheim und Sulzfeld zugeordet, die ja am 30. Sep-
tember den Betrieb eingestellt haben, sondern am Städti-
schen Klinikum Karlsruhe für den südlichen Landkreis und 
dem Uniklinikum Heidelberg für den nördlichen Landkreis 
verortet“. (PM Landratsamt Karlsruhe)

Erfolgreiche Impfaktion in der Gemeinschaftsunterkunft in Waldbronn zusammen mit dem KSC und dem TSV Pfaffenrot. 
 Foto: LRA Karlsruhe
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Derzeit kursiert die Behauptung, die UV-C-Luftreiniger, 
welche die Gemeinde für die Schulen und Kinderbe-
treuungseinrichtungen beschafft hat, seien gesundheits-
gefährdend und nicht wirksam gegen Covid-19. Das 
bedauert die Verwaltung sehr. Die Gemeinde Waldbronn 
hat bei der Beschaffung nicht nur auf den rechtzeiti-
gen Lieferzeitpunkt Wert gelegt, sondern insbesondere 
die technischen Details geprüft. Ausschlaggebend für 
die Entscheidung der Gemeinde waren nicht nur die 
entfallenden hohen Kosten für Filterwechsel, sondern 
auch der geräuschärmere Betrieb sowie die Inaktivierung 
der Viren. Sowohl das Umweltbundesamt als auch die 
Erfahrung in anderen eingesetzten Bereichen (z.B. Le-
bensmittelindustrie und Gesundheitswesen) zeigen, dass 
UV-C-Strahlung grundsätzlich zur Eliminierung von Viren 
geeignet ist.
Die Richtigkeit der Beschaffung wurde dadurch gestärkt, 
dass auch das Land Baden-Württemberg UV-C-Luftreini-
ger fördert. Sollten ernstzunehmende Gefährdungspoten-
tiale vorliegen, wäre eine solche Entscheidung durch das 
Land unwahrscheinlich. Zudem kann bei einer gezielten 
Recherche festgestellt werden, dass UV-C-Luftreiniger 
zwar von zwei Seiten gesehen werden können. Infor-
mationen über Gefährdungen sind derzeit nicht beleg-
bar, wohingegen die Wirksamkeit und der positive Effekt 
durchaus auch unabhängig bestätigt wurde.
Die Gemeinde hat die Firma Youvee GmbH um Stellung-
nahme zu den Behauptungen gebeten.

Stellungnahme der youvee GmbH 
Die Entwicklung von youvee hatte das Ziel, eine bestmögli-
che Lösung bzgl. Luftdesinfektion zur Bewältigung der ak-
tuellen Corona-Pandemie zu bieten. Der Leitgedanke dieser 
Entwicklung war, das gesamte, aktuell verfügbare Spektrum 
technischer Möglichkeiten kritisch zu beleuchten und da-
raus die ganzheitlich beste Lösung zu ermitteln. Diesem 
Leitgedanken folgend freuen wir uns auch über kritische 
Fragen, denen wir mit den folgenden Informationen begeg-
nen möchten.

Das Wichtigste vorab:
youvee Luftreinigungsgeräte sind hochwirksam gegen 
Viren und Keime in der Raumluft und sicher im Betrieb.
Dies wird durch zahlreiche unabhängige Untersuchungen 
und Gutachten durch TÜV Süd, HLK Stuttgart, Opsytec 
Ettlingen, Max-Planck-Institut Mainz, Sunny Air Solutions 
München, Gesellschaft für Werkstoffprüfung oder Fraunho-
fer Institut bestätigt. 
youvee erfüllt die geltenden Normen und Richtlinien für mo-
bile UV-C Geräte. Aufgrund des aktuell vermehrten Einsat-
zes von UV-C Strahlung zur Luftreinigung ist eine weitere 
neue Richtlinie DIN/TS 67506 in Vorbereitung, die die Kri-
terien von UV-C basierten Luftreinigungsgeräten in Innen-
räumen aus sicherheitstechnischer Sicht definieren wird. 
Das youvee Entwicklerteam steht in engem Kontakt mit den 
an dieser Thematik arbeitenden Wissenschaftlern. So wird 
youvee aktuell insbesondere unter dem Aspekt Sicherheit 
gemäß den neuesten geltenden Kriterien vom Prüflabor 
Opsytec zertifiziert.

Der Nachweis zur Sicherheit der youvee Geräte erfolgt 
durch drei unabhängige Ansätze:
•	 Das Gutachten durch Opsytec Ettlingen bescheinigt 

youvee die Einhaltung geltender Richtlinien und Normen 
in Hinblick auf Abschirmung der UV-C Strahlung nach 
außen gemäß DIN 62471 und der kommenden noch 
nicht veröffentlichten DIN/TS 67506.

- Stellungnahme -

•	 Der Bericht von Sunnyairsolutions/Gesellschaft für 
Werkstoffprüfung mbH (GWP) garantieren den beden-
kenlosen Einsatz der youvee Geräte in Bezug auf Expo-
sition von UV-C Strahlung außerhalb des Geräts.

•	 Die interne 100% Qualitätskontrolle während der finalen 
Abnahme der Geräte durch kalibrierte UV-C Sensoren 
garantieren die effektive UV-C Abschirmung jedes ein-
zelnen youvee Geräts.

Der Nachweis zur Wirksamkeit der youvee Geräte er-
folgt durch drei unabhängige Ansätze:
•	 Die Studie des Max-Planck-Instituts beweist die Inakti-

vierung von >99,99% der aerosolgebundenen Coronavi-
ren in der durch youvee geführten Luft.

(siehe: https://zenodo.org/record/5145453#.YWQy97gzabg)
•	 Sunnyairsolutions und die Gesellschaft für Werkstoff-

prüfung mbH (GWP) garantieren eine dauerhafte >90% 
Reduktion der Viren- und Keimlast in der Luft der getes-
teten Räume durch youvee.

(siehe: https://mx.frenell.de/nextcloud/index.php/s/P45GP-
6CCAnQ7jDa)
•	 Die interne Evaluierung durch youvee (auf Basis der 

durch die Universität Ulm gesammelten Studien zu Co-
ronaviren-Inaktivierungsraten; siehe: https://www.egms.
de/static/pdf/journals/dgkh/2020-15/dgkh000343.pdf) 
belegt, dass youvee mehr als doppelt so viel der erfor-
derlichen Strahlungsintensität für die Inaktivierung von 
>99,9% der aerosolgebundenen Coronaviren bereit-
stellt.

https://youvee.de/pages/technik

Zum Abbau klassischer Luftschadstoffe und Bauche-
mikalien dank des natürlichen UV-C induzierten Luft-
reinigungseffekts 
Ein zusätzlicher Effekt der youvee Luftreiniger ist die Nach-
bildung des natürlichen Selbstreinigungskraft in der Atmo-
sphäre. Dieser wird maßgeblich von Hydroxyl-Radikalen in 
der Luft bewirkt, welche durch Einwirken von UV-C Strah-
len auf Wassermoleküle und Ozon gebildet werden, beides 
Spurengase in der Atmosphäre. Die Max-Planck-Gesell-
schaft veröffentlichte hierzu sehr interessante Forschungs-
ergebnisse (siehe: https://www.mpg.de/876882/atmospha-
ere_reinigt_sich)
Dieser sogenannte photokatalytische Effekt führt effektiv 
zum Abbau verschiedener organischer Luftschadstoffe wie 
bspw. CO, NOx, Formaldehyd und auch Geruchspartikeln 
(siehe: https://www.faz.net/aktuell/wissen/physik-mehr/for-
schung-zuverlaessiger-luftreiniger-1354154.html).
Wie gut dieser natürliche Effekt durch youvee nachgebildet 
werden, ist auch Gegenstand fortlaufender Forschungsar-
beiten der Max-Planck-Gesellschaft.

Fazit der Gemeindeverwaltung
Während die Bedrohung unserer Kinder in den Schulen 
und Kinderbetreuungseinrichtungen durch eine Infektion 
mit dem Corona-Virus sehr real und akut ist, sind mög-
liche gesundheitsgefährdende Auswirkungen durch den 
Betrieb von UV-C-Luftreinigern bisher nur Theorie, da 
nicht durch Studien belegt. 
Da UV-C-Luftreiniger bereits vermehrt im Einsatz sind, 
ist eine solche Gefährdung aus Sicht der Verwaltung un-
wahrscheinlich, was hoffentlich zeitnah in Studien belegt 
wird. Die Geräte werden daher zum Schutz der Kinder 
weiter betrieben.

Klarstellung: UV-C-Luftreiniger der Gemeinde sind sicher
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Bitte beachten:  
Regeln für die Bioabfallplätze und neue Öffnungszeiten

Leider kommt es doch immer wieder vor, dass Verpa-
ckungs- und/oder Restmüll im Bioabfall entsorgt wird. 
Joghurtbecher, jegliche Art von Kaffeekapseln, in Plastik 
verpackter Brotaufschnitt etc. gehören nicht in den Bio-
müll. Mitarbeiter unserer Gemeindegärtnerei haben auch 
schon benutzte Tampons oder KFZ-Altölkanister im Bio-
abfall gefunden, oft sogar noch extra verpackt.  
Bitte beachten Sie die Regeln für die Biomüllentsorgung. 
Flyer zu richtigen Bioabfallentsorgung erhalten Sie am 
Eingang des Rathauses.
„Sollte weiterhin in den ausgegebenen Biotüten Restmüll 
zu finden sein, sehen wir uns gezwungen den Biomüll 
nur noch lose anzunehmen“, sagt Samuel Schöpfle, Lei-
ter der Gärtnerei. Dann können die Bürgerinnen und 
Bürger nur noch einzeln in den Sammelplatz eintreten, 
damit der Bioabfall besser kontrolliert werden kann. Dies 
wäre für beide Seiten kein angenehmer Zustand.  Daher 
nochmals unsere dringende Bitte: Nur Bioabfall entsor-
gen und kein Rest- oder Verpackungsmüll.
Die Öffnungszeiten an den Bioplätzen werden über die 
dunkleren Wintermonate angepasst.
Die Grüngutplätze sind davon unberührt.
Ab dem 1.November sehen die Öffnungszeiten für die 
Biosammelstelle folgendermaßen aus:
Winterzeit 1. November bis 31. März

Ermlisgrund        Etzenrot
Dienstag 14-16 Uhr      Samstag 14-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr

 
Bitte beachten: Ab November gelten an den Biosam-
melstellen geänderte Öffnungszeiten.
Ab 1. April gelten wieder die Sommeröffnungszeiten. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

It`s my way
Arte-classica zeigt ungewöhliche Fotografien und wechselnde digitale 
Projektionen
Andi Möller von Light-Style unterstützt von Franka Gauger-Stöhr
Seien Sie unser Gast bei der Vernissage am Freitag, den 22. 
Oktober 2021 um 19:00 Uhr und bringen Sie gerne Freunde mit!
Die Ausstellung läuft bis Ende des Jahres

ÖFFNUNGSZEITEN:
Donnerstag 17:00 - 20:00 Uhr
Samstag  14:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

KUNSTHAUS ARTE CLASSICA SCHINZEL  
76337 WALDBRONN, www.arte-classica.de, hugo@arte-classica.de

Klimaschutz konkret:  
Zu zertifiziertem Biogas wechseln

Biogas nennt man Ökogas, das durch die Vergärung 
von Biomasse hergestellt wird. Empfehlenswerte Bio-
gas-Anbieter verwenden dazu Grünabfälle. Nicht emp-
fehlenswert ist, wenn das Biogas aus wertvollen Nah-
rungsmitteln wie Mais gewonnen wird oder über Gülle 
aus Massentierhaltung. Der Anteil von Biogas, der dem 
Erdgas beigemischt wird, unterscheidet sich je nach 
Ökogas-Tarif erheblich. Manche Anbieter schmücken 
sich mit dem Begriff „Klimagas’, verkaufen allerdings nur 

herkömmliches Erdgas und kompen-
sieren die CO2-Emissionen, die beim 
Heizen entstehen.
Polarstern Wirklich Ökogas bietet einen Tarif mit 100% 
Biogas aus organischen Reststoffen und trägt das Siegel 
vom TÜV Nord.

Weitere Infos unter:  
www.utopia.de/bestenlisten/die-besten-oekogas-anbieter
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Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Fr 15.10.2021
15:00 Uhr

Lea-Lina Oppermann – „SINAS REISE IN 
DIE WELT DER SCHATTEN“
Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: Buchhandlung LiteraDur 
in Zusammenarbeit mit dem Kulturring 
Waldbronn und dem Lesetreff Waldbronn

Fr 15.10.2021
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Hotel Restaurant zur 
Krone
Veranstalter: Kleintierzuchtverein C586 
Reichenbach e.V.

Sa 16.10.2021
9 Uhr
Sa 16.10.2021
19:00 Uhr

Waldputz
Veranstaltungsort: Schwarzwaldheim
Veranstalter: Schwarzwaldverein
Konzert 2021
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Musikverein "Edelweiß" Bu-
senbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwort-
lich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Was geht und was nicht:  
Nikolausmarkt ja,  

Faschingsumzug (leider) nein
Gute Nachrichten und weniger gute Nachrichten von 
der Verwaltung:

Der diesjährige Nikolausmarkt am Samstag vor dem 
1. Advent wird wieder stattfinden. Auch der Nikolaus 
darf am 27.11.2021 am Rathausmarkt vorbeischauen. 
Die Verwaltung wird in den nächsten Tagen die teil-
nehmenden Vereine aus den vergangenen Jahren zu 
einem runden Tisch einladen.

Auch die bei den Senioren beliebte Weihnachtsfeier im 
Kurhaus kann stattfinden.

Die Verwaltung hat sich allerdings entschlossen, auch 
im kommenden Jahr den Faschingsumzug schweren 
Herzens nochmal abzusagen. 

Dafür werden voraussichtlich am „schmotzigen Don-
nerstag“ und am Faschingssamstag zwei „Open-Air-
Faschingsveranstaltungen“ vor dem Rathaus stattfinden.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.waldbronn.de

Jetzt auch auf instagramm:
gemeinde.waldbronn

Waldputzaktion
Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,
der Schwarzwaldverein lädt am

Samstag, 16. Oktober 2021,
zur diesjährigen, zwischenzeitlich zur Tradition gewor-
denen

Waldputzaktion 
ein.

Treffpunkt ist um 9 Uhr beim Wanderheim des Schwarz-
waldvereins (Stuttgarter Straße 34).
Ich möchte Sie hiermit aufrufen, sich an dieser Aktion 
zu beteiligen und den Schwarzwaldverein bei seiner 
Arbeit zu unterstützen.
Helfen Sie mit, unseren Wald und unsere Wege sau-
ber und somit unseren Naherholungsbereich intakt zu 
halten.
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt aus-
gegeben.
Jede Helferin und jeder Helfer erhält nach getaner 
Arbeit ein kleines Vesperpaket.

Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister Franz Masino
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                                 Corona Impfangebot für Kinder und Jugendliche  

         Dr. Philippin-Noll hat gute Erfahrung mit der Impfung gemacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Die STIKO empfiehlt eine 
Corona Schutzimpfung für 
Jugendliche ab zwölf Jahren. 
Auch wenn es die Waldbron-
ner Kinderärztin lieber sähe, 
wenn sich zunächst alle  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Erwachsenen immunisieren 
ließen, so hat sie immerhin 
mit dem Impfstoff in ihrer 
Praxis am Rathausmarkt gute 
Erfahrungen gemacht und be-
rät Eltern mit ihren Kindern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dr. Ulrike Philippin-Noll impft Jugendliche in ihrer Praxis 
am Rathausmarkt und klärt über Nutzen und Risiken auf.  

 

 Lindenbräu unter den beliebtesten Kleinbrauereien auf Platz zwei 
 

ängstliche Kinder beeinträchtigt seien, das würde die Zeit 
noch zeigen. Bezüglich einer Impfung von Kindern und 
Jugendlichen hat Dr. Philippin-Noll jedoch bisher nur 
gute Erfahrungen gemacht. Bei den mehr als Einhundert 
in ihrer kleinen Praxis geimpften Jugendlichen habe es 
keine nennenswerten Impfnebenwirkungen gegeben. „Ich 
würde auch meine eigenen Kinder impfen lassen“, erklärt 
die Ärztin, die durch ihr Fachwissen keine Angst vor 
mRNA-Impfstoffen hat. Natürlich habe jede Impfung ein 
geringes Risiko und keine Impfung sei hundertprozentig. 
Generell könne man aber sagen, je jünger ein Kind, desto 
geringer der individuelle Nutzen einer Covid-Impfung. Bei 
Jugendlichen könne sie diese jedoch meistens empfehlen. 

Am 19. August hat die Ständige Impfkommission (STIKO) 
nach Auswertung neuer Daten und umfänglicher Risiko-
Nutzen-Analyse eine allgemeine Impfempfehlung für Kinder 
und Jugendliche ab zwölf Jahren veröffentlicht. Alle Personen 
zwischen 12 und 17 Jahren können sich seither mit einem der 
zugelassenen mRNA-Impfstoffe (Comirnaty BioNTech/Pfizer 
oder Spikevax Moderna) impfen lassen. Dr. Ulrike Philippin-
Noll sieht in den letzten Wochen vermehrt Jugendliche in ihrer 
Praxis, die von dem Angebot Gebrauch machen möchten, weil 
sie sich von der Impfung mehr Freiheiten versprechen. Eltern, 
die ihre Zustimmung geben müssen, sind häufig verunsichert. 
Denn schließlich gilt es, Nutzen und Risiken abzuwägen. 
Dabei müssten auch soziale und psychische Folgen der 
Pandemie berücksichtigt werden, so Philippin-Noll. „Ich finde 
es schlimm, dass Kinder die Leidtragenden der Pandemie 
sind“, so die Kinderärztin, die sich furchtbar darüber ärgert, 
dass Kinder nun fast zwei Jahre lang zum Schutz der Älteren 
zurückstecken mussten, während es heute immer noch 
Erwachsene gibt, die ungeimpft mit Kindern arbeiten, diesen 
andersrum also keinen Schutz gewähren wollen. Auch dass 
Ungeimpfte ohne Maske im Büro arbeiten dürften, Kinder in 
der Schule aber Masken tragen müssten, sei nicht nachvoll-
ziehbar. Der Schutz müsse ihrer Meinung nach von den 
Erwachsenen ausgehen und Kinder bräuchten endlich wieder 
mehr Freiheiten. Deshalb appelliert sie an alle Erwachsenen, 
sich bitte zum Schutz der Kinder impfen zu lassen. Denn 
gerade bei sensiblen Kindern habe die Pandemie Spuren hin- 
terlassen. In welchem Ausmaß weniger resiliente oder auch 

Hopfen und Malz. Um diese Bier-Vielfalt zu erhalten und 
zu fördern, führt das Gourmet-Magazin „Falstaff“ jährlich 
eine Wahl der beliebtesten Kleinbrauereien durch. Das 
Lindenbräu hat es bei der Publikumsbewertung dieses 
Jahr auf den zweiten Platz in Baden-Württemberg geschafft, 
womit wir uns in Waldbronn mit einer der beliebtesten 
Kleinbrauereien am Ort sehr glücklich schätzen können. 
Inhaber Ralf Störzbach bedankt sich herzlich bei seiner 
treuen Kundschaft und bei seinem einmaligen Lindenbräu-
Team, ohne dessen Leistung so eine hervorragende Plat-
zierung nicht möglich gewesen wäre. „Wir geben Tag für Tag 
unser Bestes und werden auch in Zukunft alles daransetzen, 
Sie zu begeistern und Ihnen schöne Tage und Abende im 
Lindenbräu zu schenken“, versichert der Diplom-Braumeister. 

Die Deutschen sind ein Bier-Volk und Liebhaber des flüssigen Goldes. Zwar dominieren die großen Brauereien 
nach wie vor die deutsche Bierlandschaft, aber immer mehr Klein- bis Mikrobrauereien sowie Craftbeer-Schmieden 
finden treue Anhängerschaften und begeistern mit ihren klassischen und häufig ausgefalleneren Kreationen aus 
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Naturpark-Wanderausstellung im Kurhaus 
 

Mit einer Wan-
derausstellung 
informiert der 
Naturpark 
Schwarzwald 
Mitte/Nord über 
seine Arbeit und 
die vielfältigen 
Angebote im 
mittleren und 
nördlichen 
Schwarzwald. 
Im Oktober 
macht die Ausstellung Station im Waldbronn Kurhaus 
Für Besucherinnen und Besucher ist ausreichend Infor-
mationsmaterial erhältlich. Fünf großflächige Werbeflä-
chen informieren über die wichtigsten Bereiche der Na-
turparkarbeit: Naturschutz und Umweltbildung, nachhal-
tiger Tourismus und Regionalvermarktung,  
 

Ziel des Naturparks ist es, Natur zu schützen und erleb-
bar zu machen, touristische Impulse zu setzen und die 
Schwarzwälder Kulturlandschaft zu bewahren. 
 

Info: Das Kurhaus ist täglich ab 12 Uhr geöffnet.    
 
  
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Monatsangebot im Oktober 
 

Diesen Monat auch im Angebot—unsere Gesichtsbe-
handlung Alge aktiv. 
Eine intensive und anregende Gesichtsbehandlung 
mit einem einzigartigen „Alge aktiv“-
Reinigungsschaum, der Ihre Haut bis in die Tiefe hin-
ein mit wertvollen, maritimen Aktivstoffen versorgt. 
Dazu eine wohltuende Gesichtsmassage—einfach 
zum Genießen und für ein wundervolles Hautgefühl.  
 
 
 
UNSER  
ANGEBOT: 
 
 
 
 
Alge-Aktiv-Reinigungsschaum                 
Feuchtigkeitsampulle                                60 Min 
Massage           
Algenmaske          62 Euro 
Abschlusspflege 
 

               Auch zum Verschenken geeignet! 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 

62 Euro

Naturpark
Mit einer Wan-
derausstellung 
informiert der 
Naturpark 
Schwarzwald 
Mitte/Nord über 
seine Arbeit und 
die vielfältigen 
Angebote im 
mittleren und 
nördlichen 
Schwarzwald. 
Im Oktober 
macht die Ausstellung Station im Waldbronn Kurhaus 
Für Besucherinnen und Besucher ist ausreichend Infor-
mationsmaterial erhältlich. Fünf großflächige Werbeflä-Monatsangebot im Oktober

Mit einer Wan-

informiert der 

Mitte/Nord über 
seine Arbeit und 
die vielfältigen 
Angebote im 
mittleren und 

Im Oktober 
macht die Ausstellung Station im Waldbronn Kurhaus 
Für Besucherinnen und Besucher ist ausreichend Infor-
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Das Bürgerbüro informiert:

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge,
Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen deren Daten ermittelt werden, ha-
ben das Recht der Datenübermittlung, im Bürgerbüro, zu 
widersprechen.

Allein reisende Kinder 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden.
Wir bitten um Beachtung.

Familie

Ehrenamt Börse vermittelt....

Begleitung einer Seniorin
Wir suchen eine freundliche Person, die Lust und Zeit hat

- zu gemeinsamen Spaziergängen,
- zu Gesellschaftsspielen

- zu kleineren Ausflügen ( z. B. Zoo in KA )
mit einer betagten Dame in Reichenbach.

Sind Sie an der Übernahme dieser schönen Aufgabe in-
teressiert und abschließend gegen Corona geimpft? Wenn 
ja, dann würden wir die Einzelheiten gerne mit Ihnen und 
der Dame sowie der Familie besprechen.
Manfred Peter, Wiesenstr. 6a, Tel: 07243-67730
E-Mail: mum.peter@web.de oder
Werner Laun, Ruhesteinweg 8, Tel.: 07243-68414
E-Mail: werner.laun@freenet.de

Kolping Reichenbach spendet 1000 Euro an zwei Hilfsprojekte
An dem eigentlichen Kurparkfest-Samstag (04. Septem-
ber) hatte die Kolpingsfamilie Reichenbach kurzerhand 
ihre Bar vom Kurparkfest in den Pfarrgarten St. Wendelin 
Reichenbach verlegt. Nachdem im Vorfeld pandemie-
bedingt einige rechtliche und organisatorische Hürden 
genommen werden mussten, konnte das Organisati-
onsteam am Abend zahlreiche Gäste bei bestem Sep-
tember-Wetter begrüßen. Die Kolping-Bar war vorbereitet 
und der Pfarrgarten mit diversen bunten Lichterketten, 
Laternen und Strahlern illuminiert.
Man hatte sich für eine kleine Getränkekarte mit al-
koholischen Getränken, Softdrinks und ein paar kleine 
Snacks entschieden. In kleinen Gruppen verteilten sich 
die Besucher im weiten Rund des Pfarrgartens. Sie 
hatten sichtlich Freude daran, dass sie sich endlich mal 
wieder in geselliger Runde treffen und unterhalten konn-
ten. Die gute Resonanz der zahlreichen Gäste gab den 
Organisatoren Recht, die Veranstaltung in ungewisser 
Zeit zu wagen.
Die Kolpingsfamilie Reichenbach nutzte die Veranstal-
tung dazu, Einnahmen aus vergangenen Veranstaltungen 
zu spenden. Insgesamt konnte ein Betrag in Höhe von 
1.000 Euro an zwei Hilfsprojekte übergeben werden. 
Jeweils 500 Euro konnte das Leitungsteam an Erika B. 
Anderer vom Verein „Kinderhaus Rosa Maria Honduras“ 
und an Markus Nußbaumer für die Containerbäckerei in 
Indien übergeben. 
Beide bedankten sich für die Spende und berichteten 
kurz über die jeweiligen Projekte. Gerade in der Pan-
demie freue man sich ganz besonders über großzügige 

Spenden. Alexandra Huck vom Leitungsteam erklärte, 
dass der Spendenbetrag aus den Erlösen aus dem 
Kinderfasching 2020 und dem Kinderfasching „to go“ 
2021 stamme.
Die Kolpingsfamilie Reichenbach bedankt sich bei allen 
Besuchern, Helfern, Spendern und allen, die diese Ak-
tion ermöglicht haben. Auch aus der Kolping-Bar konn-
te ein schöner Erlös erzielt werden, der wieder einem 
sozialen oder caritativen Zweck zugeführt werden wird. 
(Text Markus Kraft)

 
Bei der Spendenübergabe (v.l.): Thomas Reichert (Lei-
tungsteam), Erika B. Anderer, Alexandra Huck (Lei-
tungsteam) und Markus Nußbaumer.
 Foto: Kolping Reichenbach
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn  21.10.
1,1-cbm-Container   15.10.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  14.10.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  22.10.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021 

Parkplatz Kurhaus – 11:10h-12:10h
Busenbach 18.11.2021 

Parkplatz Freibad – 12:45h-13:45h
Etzenrot 17.11.2021 

Jahnstr./Esternaystr. – 13:25h-13:55h
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkstr. 23.10.2021 14.00h-16:00h
Altpapiersammlung:
Samstag: 16.10.2021
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Straßensanierungsarbeiten wurden vergeben
Seit Jahren versuchen wir die lange Liste notwendiger Stra-
ßensanierungsarbeiten nach und nach abzuarbeiten. Leider 
lässt unser bekannt enger Finanzspielraum keine größeren 
Sanierungsmaßnahmen zu. So haben wir auch in diesem 
Jahr nur Mittel für zwei kleinere Sanierungsstücke in den 
Ortsteilen Busenbach und Etzenrot vorgesehen: Zum einen 
das Steilstück in der Kinderschulstraße bis zum Anschluss 
an die Talstraße und zum anderen die Zufahrt von der 
Esternaystraße zur Wiesenfesthalle. Bei beiden Teilstücken 
ist die Fahrbahndecke in einem sehr desolaten Zustand 
und muss erneuert werden. Die beiden Aufträge in einer 
Gesamthöhe von ca. 163 T€ wurden nun vom Gemeinde-
rat an den günstigsten Bieter, die Fa. Harsch aus Bretten, 
vergeben. Beide Maßnahmen sollen ab Mitte November be-
gonnen werden und Ende November abgeschlossen sein. 
Umleitungen werden eingerichtet.

Pumpentausch bei der Thermalwasserbohrung I 
In regelmäßigen Abständen sind wir im Rahmen einer Rezertifi-
zierung aufgefordert, das Prädikat als „Ort mit Heilquellenkur-
betrieb“ erneut zu bestätigen. Neben Klima- und Luftgutach-
ten ist auch unser vorhandenes Heil- und Thermalwasser ein 
wesentlicher Bestandteil dieses Prädikats.
In diesem Zusammenhang ist auch die Thermalwasserför-
derung an der Quelle I dauerhaft abzusichern. Dort stand 
nach 2012 wieder der notwendige Pumpentausch an. Meh-
rere Fachbüros mussten herangezogen werden, um nun die 
anstehenden Arbeiten nach dem heutigen Stand der Technik 
vergeben zu können. Die im Haushalt vorgesehenen 200 T€ 
waren dafür nicht ausreichend. Das Angebot der österreichi-
schen Firma Brunnenservice GmbH belief sich auf 284 T€. 
Der Gemeinderat hat die dafür notwendigen außerplanmä-
ßigen Mittel nun freigegeben und den Auftrag erteilt. Die 
Arbeiten werden wegen langer Lieferzeiten der Spezialrohre 
erst zum Beginn des kommenden Jahres durchgeführt wer-
den können. In diesem Zusammenhang wird auch überprüft, 
ob die Thermalwasserbohrung II zur Absicherung einer 
Redundanz wieder aktiviert werden kann.

Änderung der Verdienstordnung fand nicht unsere Zustim-
mung
Trotz mehrfacher Vorberatung im Verwaltungsausschuss 
konnte unsere Fraktion der nun vorliegenden und mehrheit-
lich beschlossenen Verdienstordnung nicht zustimmen. Uns 
war es nicht ersichtlich, weshalb die jahrzehntlange gute 
Praxis der Verleihung einer Bürgermedaille in der Abstu-
fung „Gold“ und „Silber“ nun aufgegeben werden soll. Da-
für eine „Ehrenurkunde“ neu einzuführen, die ausnahmslos 
an Gemeinderäte mit 5 oder 10 Jahren Dienstzeit verliehen 
werden soll, sehen wir nicht als Ersatz für eine Würdigung 
der Personen, die sich für die Gemeinde Waldbronn enga-
gieren.
Auch die zusätzlich eingeführte „Sonstige Auszeichnung“, 
die vom Bürgermeister für „überdurchschnittliche Leistun-
gen“ vergeben werden kann, wurde nicht, wie von uns 
gefordert, präziser beschrieben.
Unserem Hinweis, dass es dafür bei vielen Gemeinden und 
Städten gute Beispiele gelungener Verdienstordnungen gibt, 
die man als Muster zugrunde legen könnte, wurde nicht 
ernsthaft nachgegangen. Unsere Ablehnung war deshalb 
nur folgerichtig.
Fraktion der CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach
Weiter Infos finden sie unter: 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Positive Bilanz für die Bioabfallsammlung nach neun 

Monaten. Abfallstatistik für 2020 im Betriebsausschuss 
für den Abfallwirtschaftsbetrieb vorgestellt

-  Ausschuss für Umwelt und Technik befasste sich mit 
Straßen- und Verkehrssicherheitsthemen. Neubau der 
Straßenmeistereien weiter vorangetrieben

-  Bildungsauftrag Waldpädagogik. Bericht des Forstam-
tes über die Situation im Landkreis Karlsruhe im Aus-
schuss für Umwelt und Technik

-  Allgemeine politische, wirtschaftliche und gesellschaft-
liche Situation in Israel. Deutsch-Israelischer Freundes-
kreis lädt zum Online-Vortrag ein

- Kursreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbron-
ner Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater Car-
lo Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:  
Ohne neue Adresse keine Rente
Wer umzieht, weiß: Von der Bank bis zum Einwohnermel-
deamt müssen alle über die neue Anschrift informiert sein. 
Die Deutsche Rentenversicherung benötigt immer die aktu-
elle Adresse der Rentnerinnen und Rentner. Können Briefe 
nicht zugestellt und die neue Anschrift auch über die Mel-
debehörden nicht ermittelt werden, wird die Rente vorläufig 
eingestellt. Die Rentenzahlung wird aber unverzüglich wieder 
aufgenommen, sobald sich die Betroffenen mit ihrer neuen 
Adresse melden.
Rentnerinnen und Rentner sollten darüber hinaus auch Än-
derungen des Nachnamens oder der Kontodaten immer 
zeitnah mitteilen. Da Rentenzahlungen durch die Deutsche 
Post AG überwiesen werden, melden Rentenempfänger die 
Änderungen direkt dem Renten Service der Deutschen Post. 
Am einfachsten geht dies online unter www.rentenservice.
de oder mit entsprechenden Vordrucken in jeder deutschen 
Postfiliale.

Kreisjugendring: Anerkennung – mehr als ein Blumen-
strauß?!
Vereine brauchen Ehrenamtliche und leben davon, dass 
Menschen Lust haben und sich Zeit nehmen, um sich für 
ein ganz bestimmtes Thema zu engagieren, sei es in sport-
lichen, mu sischen, naturkundlichen oder vielen weiteren Be-
reichen. Vereine müssen diese Menschen suchen, finden und 
für sich gewinnen. Das allein reicht aber nicht aus. Es ist 
genauso wichtig, sich Gedan ken darüber zu machen, wie 
das Engagement der Ehrenamtlichen anerkannt und wertge-
schätzt werden kann. Und dann darf es nicht allein bei den 
Gedanken bleiben, sondern die guten Ideen müssen im 
Alltag auch umgesetzt werden. Die Bedeutung von Anerken-
nung und Wertschätzung wird oft unterschätzt oder z. T. gar 
nicht erst erkannt, ist aber ein zentrales Element im Ehren-
amt. In Kooperation mit der FreiwilligenAgentur Heidelberg 
möchte der Online-Input für diese Thematik sensibilisieren, 
Impulse und Gedan kenanstöße sowie Gelegenheit zum Aus-
tausch geben.
Der Workshop findet ONLINE am Mittwoch, den 27.10. von 
18.30 bis 19.30 statt. Anmeldung bis spätestens Mo., 25.10., 
unter www.kjr-ka.de.
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Wir gratulieren 

15.10.,  Bernhardt Heinz, 75 Jahre
15.10.,  Herzog Elfriede, 75 Jahre
18.10.,  Hunzelmann Irma, 85 Jahre
18.10.,  Hänle Kurt, 70 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Sonderpreis an Daniela Adomeit: MS-Aktivistin im 
Dienste der Selbsthilfe
Die AMSEL Stiftung Ursula Späth verleiht jedes Jahr 
drei dotierte Preise an Menschen, die mit ihrem Wirken 
die Lebenssituation Multiple-Sklerose-Erkrankter und ihrer 
Angehörigen nachhaltig verbessern und die chronische 
Krankheit Multiple Sklerose (MS) in den Fokus der Öf-
fentlichkeit rücken. In diesem Jahr wurde zusätzlich eine 
„MS-Aktivistin“ mit einem Sonderpreis geehrt. Bei der 28. 
Preisverleihung am 8. Oktober 2021 im Porsche-Museum 
Stuttgart ging dieser an Daniela Adomeit aus Ettlingen. 
Professor Dr. med. Horst Wiethölter aus Stuttgart erhielt 
den Ursula Späth-Preis, Dietmar Frank aus Inzigkofen den 
Preis für pflegende Angehörige und der Lions Club Rems-
tal den Medienpreis der AMSEL Stiftung Ursula Späth.
Daniela Adomeit: MS-Aktivistin im Dienste der Selbsthilfe
Die Leiterin der AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlingen 
ist das Gesicht auf zahlreichen AMSEL-Plakaten und 
aus der AMSEL-Arbeit nicht mehr wegzudenken. Dani-
ela Adomeit, 2004 mit 25 Jahren an Multiple Sklerose 
erkrankt, ist eine der aktivsten AMSEL-Unterstützerinnen. 
Sie gründete 2010 die Junge Initiative Karlsbad-Ettlingen 
und wurde ebenso Leiterin der dortigen Gruppe. Jahre 
zuvor war sie bereits als Sprecherin der Jungen Initiative 
der AMSEL-Kontaktgruppe Karlsruhe aktiv. Die 41-Jährige 
war seit der ersten Stunde Bloggerin und ist mittlerweile 
auch Kolumnistin auf www.amsel.de, moderiert seit 2017 
die AMSEL-Facebook-Gruppe „Leben mit MS“, die über 
3.800 Mitglieder verzeichnet, und ist Gastgeberin der MS-
Couchgespräche auf Instagram. So präsent in den sozi-
alen Medien ist die Ettlingerin besonders für junge Men-
schen mit MS oft erste Kontakt- und Vertrauensperson 
in Fragen zur Erkrankung. Sie wendet sich außerdem in 
Videos, auf Anzeigen, in AMSEL-Publikationen und beim 
AMSEL-Aktionstag für junge MS-Kranke in erfrischender 
und sympathischer Weise an andere MS-Erkrankte, um 
mit viel Herzblut Mut zu machen für ein Leben mit MS.
In seiner Laudatio betonte Adam Michel, Vorstand der 
AMSEL Stiftung Ursula Späth, dass die junge MS-Aktivis-
tin Selbsthilfe im besten Sinne fördere: „Daniela Adomeit 
ist vor allem für junge Menschen mit MS ein Vorbild und 
eine geschätzte Ansprechpartnerin. Sie berichtet von ih-
ren eigenen Erfahrungen aus dem Alltag mit MS und sie 
zeigt Wege auf, ein selbstbestimmtes, glückliches Leben 
zu führen – mit und trotz MS.“ Für diese Mut machende 
Leistung gebühre ihr Anerkennung in Form des mit 1.500 
Euro dotierten Preises für eine MS-Aktivistin.
Seit ihrem 14. Lebensjahr ist Daniela Adomeit ehren-
amtlich engagiert. Die gelernte Krankenschwester muss-
te aufgrund ihrer eigenen MS-Erkrankung ihre Arbeit im 
SRH-Klinikum Langensteinbach aufgeben und ist voll be-
rentet. Ihr medizinisches Wissen und Können bringt sie 
in vielfältiger Weise in ihre Arbeit für die AMSEL und 
weitere Ehrenämter ein. 2018 wurde sie dafür mit der 
Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet.

Volksbund Nordbaden: Online-Vortrag über Umbettungen
Online-Vortrag über Umbettungen von Kriegstoten und über 
Kriegsgräber des Karlsruher Hauptfriedhofs im Spiegel der 
Zeit:

Ein Vater bittet 1954 darum, seinen in französischer Kriegs-
gefangenschaft verstorbenen Sohn auf das Ehrenfeld für die 
Gefallenen des Zweiten Weltkriegs umzubetten. Dies ist nur 
eines von vielen Einzelschicksalen und Beispielen für ein 
fast vergessenes Kapitel in der Geschichte der Kriegsgräber: 
Überführungen und Umbettungen deutscher Soldaten sowie 
Soldaten fremder Nationen.
Der Karlsruher Autor Dr. Wolfgang Wegner wird dieses Ka-
pitel in seinem ca. 20 – 30 minütigen kostenfreien Online-
vortrag am 20.10.2021 um 18 Uhr näher beleuchten. Durch 
diesen Blick wird der Vortrag auch für Nicht-Karlsruher re-
levante Informationen zur Umbettungspraxis liefern. Außer-
dem erhalten die Zuhörerinnen und Zuhörer einen Überblick 
zu den Kriegsgräberfeldern des Karlsruher Hauptfriedhofs, 
wobei einen Schwerpunkt ein Feld mit vermeintlichen Flie-
geropfern bilden wird, die in Wahrheit im Zuge von Zwangs-
arbeit gestorben sind. Damit gibt der Vortrag auch einen 
Impuls zur geänderten Wahrnehmung der Kriegsgräber auf 
den kommunalen Friedhöfen.
Dieser Vortrag bietet der Volksbund Nordbaden in Koope-
ration mit dem InfoCenter am Hauptfriedhof Karlsruhe an.
Anmeldungen bitte an bv-karlsruhe@volksbund.de bis zum 
17.10.2021. Es wird dann ein Zugangslink für Zoom zugemailt.

Volkshochschule Waldbronn
Seit Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gel-
ten in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue 
Regelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3G-Regelung (Genesen, 
Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Regelungen 
ermöglichen uns für diesen Personenkreis die Durchfüh-
rung des vollständigen Kursprogramms. Die Maskenpflicht 
in unseren Räumlichkeiten besteht allerdings weiterhin für 
Situationen, die den Mindestabstand von 1,5 Metern nicht 
dauerhaft gewährleisten. Für weitergehende Informationen 
erreichen Sie uns zu den bekannten Öffnungszeiten persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail vhs@waldbronn.de bzw. 
nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten:
montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem: donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Neuer zusätzlicher Kurs !
K 41.1 – Gemeinsames Singen in der VHS
Schlager / Volkslieder / Evergreens mit Gitarrenbegleitung 
von Kurt Bechtel
Dienstag, ab 19.10.2021, 14-tägig,  16.00-17.00 Uhr, 5-mal, 
36,00 €,
Kulturtreff Stuttgarter Str. 25a
Liederhefte werden zur Verfügung gestellt und können für 
5,00 € erworben werden.
Einfach anmelden, kommen und mitsingen. Singen ist Bal-
sam für die Seele !

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
008 - Französisch Grundstufe (A1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 21.10.21, 13.00-14.30 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
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009 - Französisch Grundstufe (A2) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 21.10.21, 10.30-12.00 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
010 - Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 21.10.21, 08.45-10.15 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
011 - Französisch Mittelstufe (B2) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 21.10.21, 18.00-19.30 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
012 - Spanisch Grundstufe (A1) Anfänger ohne Vorkenntnis-
se / Luz Helena Gottschlich
Mittwoch, ab 27.10.2021, 19.45-21.15 Uhr, 9-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
057 - Yoga für Körper und Seele für Anfänger und Yogaer-
fahrene / Gritta Gebbert
Freitag, 22.10.2021, 20.00-21.00 Uhr, 8-mal, 42,00 €, Kultur-
treff, Stuttg. Str. 25a
131 - Zeit für uns Eltern / Kind Workshop zum Thema Ent-
spannungsmomente im
Alltag für Kinder von 6-9 Jahren / Stefanie Ehlgötz
Samstag,  ab 23.10.2021, 10.00-12.00 Uhr, 18,00 € pro 
Paar, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
134 – Schnupperkurs Indian Balance for Kids für Kinder ab 
6 Jahren / Michael Thoma
Montag, 25.10.2021, 15.00-16.00 Uhr, 10,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
145.1 - Mutter- oder Vater-Kind-Töpfern / Trudel Czychi
Samstag, 16.10.2021, 10.00-12.30 Uhr und Samstag, 
23.10.2021, 10.00-13.30 Uhr, 55,00 € pro Paar,
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
148 – Ferienkurs Workshop für Schneiderlehrlinge mit Vor-
kenntnissen
für Kinder und Jugendliche von 10-14 Jahren / Elvira Schneider
Di. 02.11., Mi. 03.11., Do. 04.11.2021  jeweils 09.30-12.00 Uhr,  
Infoabend: Montag, 18.10.2021, 18.00 Uhr, 45,00 €, Kultur-
treff, Stuttg. Str. 25a
149 – Ferienkurs Workshop für Schneiderlehrlinge mit Vor-
kenntnissen
für Kinder und Jugendliche von 10-14 Jahren / Elvira Schneider
Di. 02.11., Mi. 03.11., Do. 04.11.2021  jeweils 14.30-17.00 Uhr,
Infoabend: Montag,18.10.2021, 18.00Uhr, 45,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
Terminänderung:
079 – Workshop Line Dance für Anfänger / Gerd Herberger
Samstag,  30.10.2021, 15.00-17.00 Uhr und Sonntag, 
31.10.2021, 10.00-12.00 Uhr,
26,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn am Panoramaweg
bis zum 23.10.:

„Plapperküken“
Janie Bynum

NordSüd
Ein großer Spaß zum Vorlesen und Nachplappern!
Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de

 
                                                        Grafik: Carolin Walch

Lea-Lina Oppermann "Sinas Reise in die Welt der Schat-
ten" Autorinnenlesung mit Musik
Sina ist empört. Nie kann sie allein sein, auf Schritt und 
Tritt folgt ihr der eigene Schatten! Eines Abends, als der 
Schatten riesengroß im Dunkel des Zimmers kauert, nimmt 
Sina all ihren Mut zusammen ...
Lea-Lina Oppermann präsentiert eine Art Erlebniserzählung 
aus Lesung & musikalischer Begleitung (Piano) – inkl. Requi-
siten wie Handpuppe/Geschichtenkoffer u. Ä.
Dauer: ca. 45 min.
Eine Veranstaltung für Kinder der ersten und zweiten Klasse!
Von der Buchhandlung LiteraDur in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturring Waldbronn e.V. und dem Lesetreff Kinder- 
und Jugendbücherei Waldbronn
Freitag, 15.10.2021
15:00 Uhr
Kulturtreff, 
Stuttgarter Str. 25/1, 76337 Waldbronn
Eintritt: € 5,-
Kartenvorverkauf nur bei LiteraDur!

Birge Tetzner „Halloween – Von Geistern, Vampiren und 
anderen Spukgestalten“ Autorinnenlesung 
Am Freitag, 22.10. um 18:30 Uhr im Hof des Lesetreffs!
Für diesen schaurig schönen Abend schnitzen wir Kürbisse:
Am 20. und 21.10. jeweils 15:30 – 17:30 Uhr im Hof des 
Lesetreffs
Für Kinder ab 10 Jahren!

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: htt-
ps://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Onlinean-
meldung.html

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Neuer Vorstand im Förderverein der Anne Frank Schule

 
Frau Souayah (Mitte) dankt Herrn Nußbaumer (links) für 
sein jahrelanges Engagement. Neuer Vorstand: Herr Nold 
(rechts)  Foto: Jens Puchelt
Bei der Mitgliederversammlung des Fördervereins der Anne 
Frank Schule am 07.10.2021 wurde der Vorstand des För-
dervereins neu gewählt. Nach 12 Jahren gab Herr Markus 
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Nußbaumer sein Amt als 1. Vorsitzender ab. Wir danken 
Herrn Nußbaumer sehr für sein großartiges langjähriges En-
gagement für unsere Schule. Als Nachfolger wurde Herr 
Rolf Nold gewählt, der somit auch weiterhin der Anne Frank 
Schule sehr verbunden bleibt.
Wir freuen uns auch immer über neue Mitglieder und Un-
terstützer! Wollen Sie Mitglied werden? Dann überweisen Sie 
dem Verein unter der IBAN: DE97 6605 0101 0001 1429 26 
den Jahresbeitrag von nur 10 €. Wir danken allen Mitgliedern 
für ihre Unterstützung. So können viele Projekte an unserer 
Schule erst ermöglicht werden!

Albert-Schweitzer-Schule  
+ Fördergemeinschaft

Einladung zur Vollversammlung
Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn e.V.
Einladung zur Vollversammlung 
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Albert-
Schweitzer-Schule Waldbronn e.V. Sie sind zu unserer jährli-
chen Vollversammlung herzlich eingeladen
am Dienstag, 26.10.2021 um 18:00 Uhr 
im Raum B 106 der Albert-Schweitzer Schule 
Top 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Top 2: Bericht aus dem Vorstand
Top 3: Kassenbericht
Top 4: Entlastung der Kassenwartin
Top 5: Entlastung des Vorstandes
Top 6: Wahl des Vorstandes
Top 7: Neuer Vereinsflyer
Top 8: Sonstiges
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg gilt auch für den Abend die 3G-Regel 
(geimpft, genesen, getestet).
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen!
Jasmin Singer  Klaus Arnold
Vorstand Stellv. Vorstand

Realschule Karlsbad

 Foto: M. Stäblein

September 2021: Studienfahrt der 10. Klassen nach Berlin
Nach fast zwei Jahren war es endlich wieder so weit – die 
Abschlussklassen konnten zum Schuljahresbeginn ihre tradi-
tionelle Studienfahrt nach Berlin durchführen.
Bei der Tour „Berlin on bike“ oder mit dem Schiff auf der 
Spree gewannen wir herrliche Eindrücke unserer Hauptstadt 
– und das alles schön im Freien und mit Abstand! Aber auch 
die geschichtlich-politische Bildung kam nicht zu kurz: das 
Brandenburger Tor, das Reichstagsgebäude (leider dieses 
Jahr nur von au-
ßen), das Mahn-
mal der ermor-
deten Juden in 
Deutschland und 
der Besuch des 
ehemaligen Sta-
sigefängnisses in 
Hohenschönhau-
sen machten Ge-
schichte vor Ort 
möglich. Bei ei-
nem Graffiti-Work-
shop sprühten wir 
vor Kreativität 
und schlenderten 
als Künstler anschließend an der Eastside Gallery entlang. 
Wer danach noch Energie hatte, besuchte eine der zahlrei-
chen Malls zum Shoppen.
Kurz gesagt: Das Schnuppern der Berliner Luft war für die 
10. Klassen (10a: Frau Collini & Herr Schuster; 10b: Frau 
Risch & Herr Rasig; 10c: Frau Schlaugat & Herr Ray; 10d: 
Herr Chochola & Frau Stäblein) ein gelungener und motivie-
render Start in das Abschlussjahr.

Gartenschule Ettlingen

Special-Olympics-Mannschaft der Gartenschule verlebte 
einen erfolgreichen Tag
Ende September nahm die Special-Olympics-Mannschaft der 
Gartenschule erfolgreich am Wettkampf von Special Olym-
pics Baden-Württemberg im Hans-Bretz-Stadion teil.
Leider führten die durch die Corona-Pandemie bedingten 
Absagen im Gegensatz zu den vorherigen Jahren zu einer 
recht geringen Teilnehmerzahl bei dieser Veranstaltung. Dies 
sollte aber der tollen Stimmung keinen Abbruch tun. Her-
vorragend organisiert durch die Vertreter vom Büro der Spe-
cial Olympics Baden-Württemberg und den SC Bruchhausen 
unter der Regie von Ernst Speck haben alle Akteure einen 
besonderen Tag verlebt.
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperatu-
ren, also besten äußeren Bedingungen, maßen sich die Ath-
letinnen und Athleten der Lebenshilfe Bühl, des SC Bruch-
hausen und der Gartenschule im 100m Sprint, Weitsprung, 
Kugelstoßen und in der 4 x 100 Meter Staffel, die in der 
speziellen Unified Form durchgeführt wurde.
In der Unified Form sind Menschen mit und ohne geistige 
Behinderung als Athletinnen bzw. Athleten in einer Mann-
schaft und geben gemeinsam ihr Bestes. Diese Form der 
Inklusion ist ein wichtiger Gedanke von Special Olympics. 
Angefeuert durch eine große Zahl von zuschauenden Mit-
schülerinnen und Mitschülern der Gartenschule gingen die 
Athleten bis an ihre Grenzen und konnten trotz des durch 
die Sommerferien bedingten Trainingsrückstandes mehrere 
Bestzeiten erzielen.
Umhängt mit einer Vielzahl von Medaillen und überglücklich 
über die erzielten Leistungen traten die Athletinnen und Ath-
leten am späten Nachmittag ihren Heimweg an.

 
 Foto: Gartenschule

Kindergarten Don Bosco

Der Herbst ist da!

Erntedankfeier 
 Foto: Carmen Nußbaumer

Die Blätter werden bunt, die 
Tage kürzer, im Garten und 
auf den Feldern gibt es viel 
Obst und Gemüse zu ernten 
und in den Kirchen wird am 
1. Sonntag im Oktober das 
Erntedankfest gefeiert.
Und wie in jedem Jahr feier-
ten auch wir im katholischen 
Kindergarten Don Bosco mit 
den Kindern dieses Fest.
Zusammen mit den Erziehe-
rinnen haben die Kinder in 
den Tagen vorher gebacken, 
Bilderbücher betrachtet, De-
koration gebastelt, bei Spa-
ziergängen die Früchte im 
Feld gesucht und sich durch 
weitere pädagogische Ange-
bote auf das Fest vorbereitet.
Am Freitag, 1.10., war es dann so weit! In Sitzkreisen erfuh-
ren und erzählten die Kinder von den vielen verschiedenen 
Früchte- und Gemüsesorten und gestalteten ein Legebild 
zum Thema „Wo wächst was“.  
Danach gab es leckeres selbst gebackenes Brot, gekochte 
Gemüsesuppe und Obst und Gemüse für die Kinder.
Wir dankten Gott für diese reiche Ernte und dafür, dass wir 
jeden Tag so reichlich zu essen haben!
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Kindergarten St. Elisabeth

Wir feiern Erntedank
Am Montag, den 4. Oktober haben sich die Kinder und 
Erzieherinnen auf den Weg in die Kirche gemacht, um dort 
ihr Erntedankfest zu feiern. Bereits Wochen vorher haben 
sich die Kinder mit der Frage beschäftigt, welches Obst 
und Gemüse jetzt im Herbst reif ist, was man daraus alles 
herstellen kann und wofür wir alles „danke“ sagen möchten.
In der Kirche bestaunen wir den geschmückten Erntedank-
Altar, danken Gott in einem Gebet und legen mit von uns 
mitgebrachtem Obst und Gemüse unseren eigenen kleinen 
Erntedank-Gabentisch.
Am nächsten Tag haben wir aus dem Gemüse eine leckere 
Suppe gekocht, die wirklich allen Kindern sehr gut ge-
schmeckt hat!

Unser Erntedankkreis Foto: Heinrichs

Am Montag den 4. 
Oktober haben sich 
die Kinder und Er-
zieherinnen auf den 
Weg in die Kirche 
gemacht, um dort 
ihr Erntedankfest zu 
feiern. Bereits Wo-
chen vorher haben 
sich die Kinder mit 
der Frage beschäf-
tigt, welches Obst 
und Gemüse jetzt 
im Herbst reif ist, 
was man daraus al-
les herstellen kann 
und wofür wir alles „danke“ sagen möchten.
In der Kirche bestaunen wir den geschmückten Erntedank-
Altar, danken Gott in einem Gebet und legen mit von uns 
mitgebrachtem Obst und Gemüse unseren eigenen kleinen 
Erntedank-Gabentisch.
Am nächsten Tag haben wir aus dem Gemüse eine leckere 
Suppe gekocht, die wirklich allen Kindern sehr gut ge-
schmeckt hat!

 

Kindergarten
St. Bernhard

Der Förderverein des Kindergartens St. Bernhard lädt ein 
zur Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 27.10.2021 um 19.30 Uhr in den Räumen 
des Kindergarten St. Bernhard.

Alle Mitglieder, Eltern, Erzieherinnen und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.
Es steht die Neuwahl von Kassenwart, 1. und 2. Vorstand 
sowie der Beisitzer an.
In der Jahreshauptversammlung können Sie Vorschläge und 
Ideen einbringen. Wir hoffen deswegen auf ein reges Inter-
esse und bitten um zahlreiches Erscheinen.
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!
Sollten vorab Fragen bestehen, melden Sie sich bitte unter 
e-Mail: mapartikova@gmx.net

Partnerschaften

5. Mitgliederversammlung des Vereins 
Unser Verein „Freundeskreis Reda-Waldbronn“ wird allmäh-
lich älter. Jedoch im Vergleich mit anderen Partnerschafts-
vereinen in Waldbronn befinden wir uns noch in der Kin-
derstube.

Am 28. September 2021 haben wir unsere 5. ordentliche 
Mitgliederversammlung abgehalten. Coronabedingt fand sie 
an einem ungewöhnlichen aber durchaus sympathischen 
Ort statt, nämlich auf dem Grillplatz Reichenbach. Gemes-
sen an der Größe unseres Vereins sind viele Mitglieder 
(13 Personen) dazu gekommen. Dies war sehr erfreulich. 
Turnusgemäß wurden die Wahlen der Vorstandesmitglieder 
durchgeführt – unter der perfekten Leitung von Michae-
la Masino. Dem neuen Vorstand gehören Bozena Arnold 
(1. Vorsitzende), Christian Szymala (2. Vorsitzender), Patricia 
Diaz-Bone (Schriftführerin), Bernhard Schillinger (Kassenwart) 
und Harald Mangler (Beisitzer) an. Unser bisherige Kassen-
wart Gebhard Anderer hat nicht wieder kandidiert. Für seine 
geleistete Arbeit haben wir ihm gedankt.
Über Aktivitäten im letzten Vereinsjahr haben wir wegen 
der Pandemie leider kaum zu berichten. Voller Hoffnung 
schauen wir jedoch in die Zukunft und haben viele Ideen. 
So denken wir beispielsweise an einen Ausflug zum Hamba-
cher Schloss, einen Vortrag über die polnische Ostseeküste, 
einen Stand mit Pierogi während eines Wochenmarktes. Mit 
unserer Partnerstadt Reda stehen wir weiter im engen Kon-
takt und wollen dort die Deutsch-Gruppe an der Uni der 
3. Generation sowie einen Schüler-Wettbewerb in deutscher 
Sprache aktiv unterstützen.

 
Einige Teilnehmer am Grill Foto: Anne Birkenmeier

Da das Wetter gut war, konnten wir zum Schluss der Ver-
sammlung die Vorzüge des Veranstaltungsortes nutzen und 
bei gegrillten Würstchen über verschiedene Themen reden.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 17. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo-Sa 19-21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.
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Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut und was der Herr von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)
Sonntag, 24. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Die Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die Aufnah-
me in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder vor der Kirche zum Abholen!
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat Montag, 18. Oktober, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085 oder Carmen Kulas, 
Tel. 0176/45946494
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Konfi-Elternabend, Mittwoch, 20. Oktober, 18.00 Uhr
Besuchsdienstkreis, Donnerstag, 14. Oktober, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
„Gemeinsam unterwegs“ mit dem Adventskalender „Der 
andere Advent“
„Vergesset nicht, Freunde, wir reisen gemeinsam.“ Dieses 
Zitat aus einem Gedicht von Rose Ausländer könnte man 
auch über den Inhalt des diesjährigen anderen Advent stel-
len. Vom 27. November bis zum 6. Januar sind wir ge-
meinsam unterwegs. Die Gedichte, Bilder, Geschichten und 
Erzählungen möchten Sie zum Nachdenken einladen über 
unsere Zeit, unser Miteinander und unsere Zuversicht. 1 
Exemplar kostet 9,00 Euro.
Bitte bestellen Sie verbindlich die gewünschte Stückzahl bis 
zum 22. Oktober, wegen des Urlaubs des Pfarrbüros aus-
schließlich per Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Das Pfarrbüro macht Ferien und ist bis ein-
schließlich 22. Oktober 2021 geschlossen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) oder telefonisch, Pfarrer 
Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Herbstprogramm des Bildungswerks

1. WaldZeit – Ein Weg auf den Spuren der Schöpfung in 
Hohenwettersbach am 18.10.
Gemeinsam wollen wir den 2011 entstandenen Schöpfungs-
weg gehen, den herbstlichen Wald und das offene Feld auf 
uns wirken lassen und bei den elf Stationen die Holzskulp-
turen betrachten und innehalten.
Der Weg ist ca. 3,5 km lang, er führt auf festen Wegstrecken 
und schmalen Pfaden, mit etwa 50 m Höhendifferenz, durch 
Licht und Schatten.
Unsere Pastoralreferentin Ruth Fehling wird uns mit Anre-
gungen und Impulsen zur Jahreszeit begleiten. Hoffen wir 
auf ruhiges Herbstwetter, bei starkem Regen muss die Ver-
anstaltung leider entfallen.
Termin: Mo., 18. Oktober 2021, 15.00 – 17.00 Uhr, max. 15 
Teilnehmer*innen
Treffpunkt: Parkplatz Medersbuckel, 
76228 Karlsruhe-Hohenwettersbach
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040

2. Exkursion Rheinmünster-Schwarzach am 25.10.
Unter der Leitung von Herrn Jeff Klotz besichtigen wir das 
Münster Schwarzach, das zu den herausragenden Zeugnis-
sen romanischer Baukultur in unserer Umgebung gehört. 

Darauf wird Herr Klotz auch bei der Führung besonders 
eingehen.
Es gibt die Möglichkeit, Fahrgemeinschaften zu bilden.
Termin: Mo., 25. Oktober 2021, 14.00 Uhr (Führung), max. 
20 Teilnehmer*innen
Gebühr: 12,00 €
Info und Anmeldung bis 20.10.: Margrit Kuderer, Tel. 07243 
68523

3. „Da öffnen sich die Tore, Jubel tritt ein“ – Tanztag mit 
Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth, am 13.11.21
Herzliche Einladung zu einer ganztägigen Mitmach-Tanzlie-
der-Reise durch die Bibel mit dem renommierten Theologen 
und Tanzpädagogen Prof. Siegfried Macht. Einen Schwer-
punkt seiner Arbeit bilden Publikationen und Seminare zur 
Verknüpfung von Theologie und Tanz.
Was erwartet Sie?
Biblische Texte in Lied-Tänzen aus aller Welt, Meditatives 
und Lebhaftes, Historisches und Folkloristisches, Humorvol-
les und Hintergründiges… mit einer Einführung in die Sym-
bolik der Schritte, Raumwege und Figuren.
Termin: Samstag, 13. November 2021, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn-Rei-
chenbach, Busenbacher Str. 6
Kostenbeitrag: 33,00 €, inkl. Getränke, Mittagsvesper zum 
Preis von 5,00 € möglich, bitte angeben! Die Kosten sind bei 
Anmeldung zu überweisen auf das Kto. des Ökumenischen 
Bildungswerks IBAN DE51 6605 0101 0001 3052 59
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 
kuhnimhof@sewk.de, Tel. 0171 5615040
Anmeldeschluss: Donnerstag, 28.10.2021
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen
Es müssen die jeweils geltenden Coronaregeln eingehalten 
werden.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Tobias Stei-
gert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00 Uhr
Am Donnerstag, 21. Oktober, entfällt die Öffnungszeit.

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
reicht. Sie können versuchen ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
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Aktuelle Regeln im Überblick:
•	 Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 

gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
•	 An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel ange-

boten.
•	 Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
•	 Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen 

einer FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. 
Kinder unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

•	 In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen wer-
den. Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer 
mit Maske – tun möchten.

•	 Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft 
oder getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher 
Art bleiben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar, sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 
oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für fol-
gende Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der 
Barmherzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz, Wort-
gottesdienste.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr u. Mi., 
16 – 18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder 
E-Mail können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung
Samstag, 16.10.:  
13.00 Reichenbach Trauung mit Taufe
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse - Erklärgottesdienst, 
besonders für Firmanden
29. Sonntag im Jahreskreis, 17.10.:  Patrozinium St. Wende-
lin in Reichenbach
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Reichenbach Festgottesdienst zum Patrozinium Hl. 
Wendelin – alle Plätze belegt
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
18.00 Spielberg Berührt im Wort
Montag, 18.10.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Wortgottesdienst zu Erntedank, gestaltet 
von der Frauengemeinschaft Busenbach
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 19.10.:
18.30 Busenbach Hl. Messe
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Mittwoch, 20.10.: Hl. Wendelin
18.00 Etzenrot Rosenkranzandacht
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbe-
tung mit Stille
19.30 Spielberg Ökumenisches Taizè-Gebet
Donnerstag, 21.10.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 22.10.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 23.10.: MISSIO-Kollekte
09.00 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2022 für Reichenbach und Etzenrot
11.00 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2022 für Karlsbad
13.30 Reichenbach Ökum. Trauung
15.00 Busenbach Hl. Messe für die Jubelpaare der Seelsor-
geeinheit und ihre Familien - Ab 13.10. ist eine Anmeldung 
für Gemeindemitglieder möglich.
16.30 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 2022 für Busenbach
30. Sonntag im Jahreskreis, 24.10.: Sonntag der Weltmis-
sion - MISSIO-Kollekte
08.45 Reichenbach Hl. Messe
10.30 Etzenrot Hl. Messe

Leben-Jesu-Weg in Spielberg:
Vergessen? Unbekannt? Mitten im Leben!
Am Freitag, 15. Oktober, 18.30 Uhr möchten wir den Leben-
Jesu-Weg mit Ihnen gehen: im Schauen, im Hören, im Sin-
gen, im Beten, im Staunen.
Alle Termine finden Sie auf einem Flyer, der in allen Kirchen 
ausliegt. Anmelden bitte nicht vergessen.

Angebot für Kinder und Jugendliche

Kinderkirche in Reichenbach
So., 17. Oktober, 10.30 Uhr – Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenbach
Wir freuen uns auf DICH und Deine Familie.
Coronabedingt feiern wir die Kinderkirche getrennt von der 
hl. Messe. Wir treffen uns im Pfarrzentrum und werden zum 
Segen auch nicht in die Pfarrkirche gehen. Die geltenden 
Hygieneregeln sind einzuhalten.

Einladung zur Krabbel-Spiele-Gruppe
Unsere Krabbelgruppe trifft sich wieder. Ab dem 14. Oktober 
jeden Donnerstag ab 9:30 Uhr im alten Rathaus in Etzen-
rot (Hohbergstraße14). Alle Kinder von 0 Jahren bis zum 
Kindergarten zusammen mit ihren Mamas oder auch Papas 
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auch über neue 
Gesichter. Kommt doch vorbei. 
Ansprechpartner: Susanne Öchsner (07243 215615)

Erstkommunion

Eröffnungsgottesdienste zur Erstkommunionvorbereitung 
2022
in der Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach - Eine Anmel-
dung ist erforderlich -
Sa., 23. Oktober – 09.00 Uhr
Für die Erstkommunionfamilien aus Reichenbach und Et-
zenrot
Sa., 23. Oktober – 11.00 Uhr
Für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad
Sa., 23. Oktober – 16.30 Uhr
Für die Erstkommunionfamilien aus Busenbach

Firmung

Erklärgottesdienst besonders für Firmanden 
Sa., 16. Oktober – 18.30 Uhr
Vorabendmesse in St. Barbara Langensteinbach. Anmeldung 
erforderlich.

Meditatives Tanzen
Mi., 20. Oktober – 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen – selbstver-
ständlich unter Einhaltung der Hygieneregeln.
Deshalb können nur 15 Personen teilnehmen.
Anmeldung erforderlich bei:
Barbara Ring-Rohr
babs.ring@web.de
072020 7827 

Kirchliche Seniorenarbeit
Altenwerk St. Wendelin Reichenbach
Termin: Mi., 20. Oktober – 15.00 Uhr – Pfarrzentrum Ernst 
Kneis Reichenbach
Begrenzte Personenzahl - Anmeldung erforderlich:
Elfi Musler – 07243 67796, Wally Anderer – 07243 61027

Seniorennachmittag - Oktoberfest
Wir vom Altenwerk-Team würden uns freuen, Euch nach 
der langen Zeit endlich wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
Wie gewohnt wollen wir den Nachmittag mit einem kurzwei-
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ligen Programm gemeinsam verbringen, mit Kaffee, Kuchen 
und einem kleinen Vesper. Natürlich achten wir dabei auf 
ausreichenden Abstand. Bitte beachtet die aktuelle Corona-
Verordnung: Wir benötigen einen Nachweis der Impfung bzw. 
Genesung. Wer nicht geimpft oder genesen ist, braucht 
einen tagesaktuellen negativen Coronatest. 

Wir machen das jetzt!

 

 
 

Wir feiern die Feste,  
wie sie fallen: 

Am 17. 10. wird in den USA 
sowohl der „Trag-auffällige-
Klamotten-Tag“ als auch der 

„Tag der zweiten Chance“ 
begangen. 

Erlebnisstationen zu 
den 4 Elementen 

(Erde, Wasser, Feuer, Luft) 
 

Der letzte Start beim 
Check-in vor dem 

Gefallenendenkmal ist um 
15.15 Uhr möglich. 

Gib mir eine zweite 
(oder letzte) Chance! 

Gebrauchte Kinderkleidung und -schuhe 
sind oft noch zu gut zum Wegwerfen, aber 
nicht mehr zum Verkauf geeignet.  
Hier kann Aussortiertes abgegeben und 
ausgetauscht werden. Was bis 16.30 Uhr 
keinen neuen Besitzer findet, wird dem 
Mutter-Theresa-Kreis für den Versand 
nach Rumänien gespendet. 

 

Kunterbuntes 
Familienprogramm 

rund um die Etzenroter Kirche am 
 

Sonntag, 17. Oktober 2021 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Der Herbst ist bunt,  
   wir sind bunter! 

Die aktuell geltende Corona-Verordnung muss eingehalten werden.  
Die Kontaktdaten aller teilnehmenden Familien werden festgehalten. 

 
 Plakat: R. Fehling

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kirchputz in St. Wendelin Reichenbach
Fr., 15. Oktober – 9.00 Uhr
Der Herbstputz in der Pfarrkirche steht an. Helfer*innen sind 
herzlich willkommen und möchten sich bitte bei unserer 
Mesnerin Cornelia Seiberlich, 07243 67617 melden.

Patrozinium St. Wendelin Reichenbach am 17. Oktober
Die verrückten Zeiten um steigende Inzidenzzahlen lassen 
auch in diesem Jahr das gewohnte Feiern des Patroziniums 
im Pfarrzentrum Ernst Kneis nicht zu.
Dem hl. Wendelin, der als Mönch Gemeinschaft suchte, war 
das Aufeinanderzugehen und Miteinander leben, Arbeiten 
und Beten gleichermaßen wichtig.
In seinem Sinne möchten wir unser „Patronatsfest“ - das 
Patrozinium auf alle Fälle wieder miteinander feiern. Hoffent-
lich im nächsten Jahr!
Wir bleiben zuversichtlich. 
Gemeindeteam Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Weltgebetstag am 27. Oktober in St. Bernhard Karlsruhe
Am Mittwoch, den 27. Oktober findet um 18.00 Uhr in der 
Kirche St. Bernhard in Karlsruhe (Bernhardstraße 15, 76131 
Karlsruhe) ein feierlicher Gottesdienst mit der Amtseinführung 
des neuen pastoralen Teams des Kolping-Diözesanverbands 
Freiburg statt. Im Gottesdienst werden Simone Schröter als 
Geistliche Leiterin und Rainer Auer als Diözesanpräses in 
ihre jeweiligen neuen Ämter eingeführt. Das wollen wir be-
wusst an dem Tag tun, an dem sich die Seligsprechung un-
seres Verbandsgründers Adolph Kolping zum 30. Mal jährt.
Zu diesem Festgottesdienst laden wir alle Kolpingschwestern 
und -brüder sowie alle Interessierten ganz herzlich ein. Bitte 
denkt daran, dass beim Gottesdienst Maskenpflicht besteht.
Anmeldung ist erforderlich. Den Anmelde-Link findet ihr auf 
unserer Website www.kolping-reichenbach.de unter der 
Rubrik Termine.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

KaOT - nicht immer, aber immer freitags
Der KaOT hat wieder seine Türen zu geänderten Öffnungs-
zeiten geöffnet.
Wir starten von 17 bis 20 Uhr und freuen uns sehr über 
dein/euer Kommen!!
Euer KaOT-Team
15.10. : offener Treff
22.10. : Kino-KaOT
29.10. : Halloween-KaOT mit Kostümwettbewerb 

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst zu Erntedank
Montag, 18. Oktober, 18.30 Uhr, Pfarrkirche St. Katharina 
Busenbach
Wir laden herzlich ein, mit den Mitgliedern der Frauenge-
meinschaft Busenbach Dank zu sagen.
Mitgebrachte Gaben wollen wir untereinander teilen und da-
bei auch an die denken, die wir mit unseren Hilfsprojekten 
unterstützen.
Wir freuen uns auf die Begegnung miteinander und auf rege 
Teilnahme.
Bitte melden Sie sich an.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Weihnachstpäckchen für Kinder in Rumänien
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern in Waldbronn,
der MTK-Waldbronn schickt auch dieses Jahr 100 bis 120 
Weihnachtspäckchen an arme und hilfsbedürftige Kinder 
nach Siebenbürgen (Rumänien).
Dazu benötigen wir: Spielsachen, auch gebraucht aber funk-
tionsfähig, für Jungen und Mädchen bis 10 Jahre; Kinderklei-
der und Kinderschuhe (bitte alles in Ordnung und tragfähig), 
alles für Jungen und Mädchen bis 10 Jahre; Süßigkeiten und 
haltbare Lebensmittel, mind. haltbar bis Febr. `22.
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Haben Sie solche kleinen Schätze zu Hause und wollen sie 
weggeben oder besorgen, wären wir Ihnen sehr dankbar. 
Ein kleiner finanzieller Beitrag wäre auch wichtig für die 
Transportkosten nach Rumänien. Abgeben kann man diese 
Spenden bis spätestens Dienstag, 2.11.21 im Packraum des 
MTK in Busenbach, Schulstr. 15, zwischen 13 und 16 Uhr. 
Der Packraum ist immer montags von 13 bis 16 Uhr geöff-
net. Am 1.11. ist wegen des Feiertags geschlossen.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Hilfe. 
Info: bei Rosa Becker, Tel.: 07243 65092.
Konto: Röm.-kath. Kirchengemeinde-Waldbronn-Karlsbad 
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00 (MTK)

Kolpingsfamilie Busenbach

Benefizkonzert
HERZLICHE EINLADUNG
zum Benefizkonzert des Landespolizeiorchester BADEN – 
WÜRTTEMBERG
Sonntag, 24. Oktober 2021 um 18 Uhr
im Kurhaus Waldbronn.
Mit Getränke – Bewirtung.
Eintritt 10 €, Kartenverkauf ab sofort bei 
LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn, 07243 – 526393
Es gelten die 3G Regeln – genesen, geimpft oder einen ak-
tuellen negativen Corona-Schnelltest.
Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen.
Vielen Dank

 
 Plakat: hsch

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Ein-Welt-Verkauf
Sonntag, 24. Oktober, 11.30 Uhr im Pfarrheim Etzenrot

Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, den 17. Oktober 2021 um 09.30 Uhr sowie am 
Mittwoch den 20. Oktober 2021 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher ist er-
forderlich.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 14.10. bis 20.10.2021
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: NEU 15:00 – 17:00  Mädchentreff 
           (ab Klasse 5)
      17:00 – 21:00  Offener Treff
Freitag:     14:00 – 21:00  Offener Treff
Samstag:    16:00 – 20:00  Offener Treff
Montag:     10:00 – 13:00  Bürozeit
      13:00 – 15:00  Jugendbüro
Dienstag:    15:00 – 18:00  U14 Treff: FIFA-Turnier
      18:00 – 21:00  Offener Treff
Mittwoch:    15:00 – 18:00  Kinder Treff: 
           Kürbisse schnitzen

 
Kürbisse schnitzen Plakat: Jugendtreff Waldbronn

      18:30 – 21:00  Offener Treff
    NEU:  18:30 – 20:00  Fußballgruppe 
            (Turnhalle Albert-

Schweitzer-Schule)
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Mitgliederversammlung des DRK Reichenbach
Liebe Mitglieder des DRK Reichenbach,
am 15.10.2021 wird um 19:30 Uhr unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung stattfinden.
Wir treffen uns im Schwarzwaldverein in der Stuttgarterstr. 
34. 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder; 
es wäre schön, sie alle wieder einmal zu sehen. 
Anträge für die Mitgliederversammlung können noch schrift-
lich bis spätestens 15.10.2021 an Herrn Alois Anker, Zwerstr. 
16, gerichtet werden. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf am 29. Oktober 2021

 
                                             Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliederversammlung 2021
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer unseres Hospiz-
vereins,
wie jeder gemeinnützige, eingetragene Verein werden auch 
wir unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
durchführen.
Termin: Dienstag, den 26. Oktober 2021
Die Versammlung findet als Präsenz-Veranstaltung im Hos-
pizbüro statt. Eine separate Einladung mit allen Details ist 
an alle Mitglieder per Post verschickt worden. Bedingt durch 
Corona ist eine Anmeldung zwingend erforderlich.
Die Präsentationsunterlagen der Mitgliederversammlung wer-
den wir anschließend auf unserer Homepage veröffentlichen.
Mit einer Mitgliedschaft helfen Sie uns, unsere Arbeit etwas 
unabhängiger von Fördergeldern und Spenden zu machen. 
Ohne eine finanzielle Basis ist auch eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit nur schwer auszuführen. Anträge finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.hospizverein-kmw.de oder wir schi-
cken Ihnen diese auch gern zu.
Herzlichst Ihr Hospizverein KMW e. V.

VdK Waldbronn

Jubiläumsausflug 2022
75 Jahre VdK Waldbronn
Jubiläumsausflug an die Mosel:
Erlebnistour vom 24.6. bis 26.6.2022
Im „Weinhaus am Schieferfels“ – All inclusive.
Halbpension, Lunchpaket für unterwegs zum Mitnehmen.
Getränke von 18 bis 24 Uhr und Wasser für das Zimmer 
inkl.
1.  Tag: 9 Uhr Busabholung Busenbach Bäckerei Nußbau-

mer, und 9.15 Uhr Reichenbach beim Kurhaus mit an-
schließender Besichtigungsfahrt nach Bad Kreuznach, 
Herrstein und durch den Hunsrück. Check-in im Hotel.

  Ab 18.30 Uhr Winzerabend mit Musik im „Weinrausch“.
 Grillsteaks, Grillwurst und Beilagen nach Winzerart.
2.  Tag: Frühstück „Graf Johannes“
  9.30 Uhr Erlebnistour ins Großherzogtum Luxemburg, 

Stadt Luxemburg, Ardennen, Luxemburger Schweiz, 
Müllertal und durch den Nationalpark nach Echternach. 
Rückfahrt zum Hotel.

  Ab 18.30 Uhr Abendessen. Winzerfleischkäs mit Gräwes 
und Dessert vom Riesling. Anschließend Weinprobe.

3.  Tag: Frühstück „Graf Johannes“
  9.30 Uhr Fahrt nach Bernkastel, mit Aufenthalt in der 

historischen Altstadt. Gelegenheit und Zeit zum Einkeh-
ren und Bummeln.

 Gegen 14 Uhr Heimreise.
Preis pro Person im Doppelzimmer: für Mitglieder 265 €,
Nichtmitglieder 275 €, Einzelzimmerzuschlag 30 €
Anmeldung ab sofort bei: Eugen Rudolf, 
Albert-Schweitzer-Str. 20
Waldbronn, Tel. 07243 571825, E-Mail: eugen_rudolf@web.de
Bei der Anmeldung Zimmerwunsch angeben, ob Einzel- oder 
Doppelzimmer.
Anzahlung von 100 € bis zum 31.1.2022 auf Konto: 
Volksbank Ettlingen,
IBAN: DE50660912000010870607, 
Verwendungszweck: Ausflug VdK

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 5. No-
vember 2021 um 19.00 Uhr im Clubhaus des FC Busenbach 
(Im Beckener 15) statt. Hierzu sind unsere Ehrenvorstände, 
Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführerin
 c) Kassierer
 d) Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Vorschau
8. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung sind bitte recht-
zeitig beim Vorstand einzureichen.
Mitglieder, die die Versammlung besuchen möchten, müssen 
geimpft, genesen oder getestet sein.

Baumbestellung über den OGV Busenbach
Auch in diesem Jahr gibt es zusätzlich zur Bestellaktion der 
Gemeinde die Möglichkeit auch Halbstämme und Büsche/
Spaliere für den Garten oder die Obstwiese bei uns zu 
bestellen. 
Die Sortenliste und den Bestellschein findet man auf unserer 
Homepage unter folgendem Link:
https://www.ogv-busenbach.de/aktuell/baumbestellung 
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Bestellscheine und die Sortenliste liegen auch in unserer 
Kelter aus. Abgabe der vollständig ausgefüllten Bestellzettel 
bis 31.10.2021 bei Ralf Anderer in der Ettlinger Straße 71 
in Busenbach.
Ort und Zeit der Auslieferung werden noch bekannt gegeben. 

Mostsaison — Keltertermine 2021
Am 18. September haben wir unsere diesjährige Keltersaison 
eröffnet.
Ansprechpartner Klaus Schäfer: 0152/ 53864953
Aufgrund der geringen Nachfragen werden nur noch die 
folgenden beiden Termine angeboten:
Termine:
Samstag 16.10.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 23.10.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Pro Lage 2,00 Euro. Keine Mindestmenge.
•	 Abgefüllt wird in mitgebrachte Behältnisse (z.B. Fässer, 

Kanister – keine Flaschen).
•	 Anmeldung nicht erforderlich. Nach der Reihenfolge des 

Eintreffens wird abgearbeitet.
Während der Keltertermine Süßmostverkauf. 1 Liter = 1,30€
•	 Bitte Flaschen und Behältnisse mitbringen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Für den Humus
Wohin mit dem Herbstlaub
Wenn die Gehölze im Oktober und November ihre Blätter 
verlieren, fällt im Garten jede Menge Falllaub an. Dabei 
handelt es sich grundsätzlich um wertvolles, natürliches und 
nicht zuletzt völlig kostenfrei verfügbares Material zur Bo-
denverbesserung, das viel zu schade für die Biotonne oder 
die Grünabfuhr ist. An manchen Stellen kann man das Laub 
einfach liegenlassen, an anderen sollte man es aber zeitnah 
entfernen. Auf dem Rasen sollte Laub nicht lange liegen, 
weil die Halme darunter sehr rasch zu faulen und zu schim-
meln beginnen. Zur Hauptzeit des Blattfalls kann es daher 
nötig sein, täglich das Laub abzurechen. Auch auf Wegen 
und Treppen sollte man das Laub regelmäßig entfernen, um 
die Rutsch- und damit Unfallgefahr zu minimieren. Auf ein-
gewachsenen Staudenbeeten hingegen kann man das Laub 
getrost liegenlassen. Es verwandelt sich in wenigen Mona-
ten in wertvollen Humus, der zum Beispiel bei Wildstauden-
pflanzung alleine als Dünger ausreicht. Mit Herbstlaub kann 
man auch empfindliche Pflanzen vor Frost und Winternässe 
schützen, indem man sie dick damit einpackt.
Arbeitsplaner
- Obsternte der späten Sorten.
-  Beschädigte, heruntergebrochene Äste sofort nachschneiden.
-  Lagerobst kontrollieren und faule Früchte entfernen. La-
gerobst und Walnuße müssen trocken sein. Fallobst und 
übergroße Früchte separat aufbewahren und zeitnah ver-
zehren oder verarbeiten.

-  Baumscheibe von Bewuchs freihalten und Stockausschläge 
entfernen.

-  Ende Oktober die Wiese unter den Bäumen zum letzten 
Mal mähen. Im Spätherbst einwandernde Mäuse haben so 
weniger Deckung und werden von Greifvögeln und ande-
ren Räubern dezimiert.

-  Brombeeren: Ruten anbinden und in der Länge begrenzen. 
Schwache und kranke Ruten entfernen, 3-7 Ruten pro m 
belassen.

-  Bei Herbsthimbeeren Ruten bodennah entfernen. Bei Som-
merhimbeeren nur abgetragene Ruten bodennah entfernen, 
Jungruten auf 7-10 pro m vereinzeln und anbinden.

-  Jetzt schon Winterschutzmaßnahmen für frostempfindliche 
Gehölze und Zierpflanzen planen bzw. bereithalten, um sie 
rechtzeitig zu schützen.

-  Blumenzwiebeln von Frühblühern die können noch in den 
Garten oder größere Töpfe gepflanzt werden. Gefäße da-
nach bis knapp unter den Rand mit Erde auffüllen und 
angießen, dann an geschütztem Standort aufstellen um die 
Zwiebelgewächse vor Dauerfrost und Nässe zu schützen. 
Kleine Töpfe werden mit isolierenden Materialien umwickelt.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Damit Unkrautjäten Spaß macht...
...braucht es viele Helfer. Darum kamen am letzten Samstag 
7 fleißige Helfer bei bestem Wetter um den Vereinsgarten 
winterfit zu machen. Ein herzliches Dankeschön hierfür.
Es wird vermutlich noch einen weiteren Arbeitseinsatz ge-
ben, bei dem wir die vorhandenen Beeren zurückschneiden 
und noch ein letztes Mal für dieses Jahr die Beete säubern. 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender für die 41. KW
Gehölzpflanzung
Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laubgehölze die Blät-
ter abgeworfen haben, können sie umgepflanzt werden. Viele 
Gehölze bilden nach der Pflanzung an warmen Herbst- und 
Wintertagen noch Feinwurzeln und können im Frühjahr be-
reits mit voller Kraft austreiben. Gründliches Wässern erleich-
tert es den Pflanzen, sich vor dem Frost zu akklimatisieren.
Staudenreste stehen lassen
Schneiden Sie die Stauden in der Blumenrabatte nicht kom-
plett zurück, sondern lassen Sie abgestorbene Pflanzenreste 
als Winterschutz und Unterschlupf für Insekten bis zum 
Frühjahr stehen.
Paarungszeit Schnecken
Die Paarungszeit der Schnecken liegt im Spätsommer, so-
dass man danach auch die Eier finden kann. Sie sind 
rundlich, deutlich weiß gefärbt und werden in der Regel in 
Gruppen in Erdritzen oder am Kompost abgelegt. Gehen Sie 
also auf die Suche nach den Eiern und entfernen Sie sie 
einfach mechanisch.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e.V.)

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Lokalschau mit Hähnchenverkauf
Zu unserer Lokalschau mit Hähnchenverkauf über die Straße 
am Samstag, den 13.11.2021 laden wir die gesamte Bevöl-
kerung von Waldbronn, alle Kurgäste, sowie Freunde und 
Gönner des Vereins aus nah und fern recht herzlich ein.
Unsere Züchter präsentieren im Ausstellungszelt auf unse-
rem Zuchtanlagengelände am Waldsaum hinter der Kapelle 
Geflügel und Kaninchen verschiedener Rassen und Farben-
schläge.
Unsere gute Küche bietet halbe Hähnchen zum Abholen von 
11:30 Uhr bis 16:00 Uhr an.
Eine Abholung ist nur nach Vorbestellung möglich.
Aufgrund er derzeitigen Situation wird es keine Bewirtung 
geben.
Wir bitten um Vorbestellung bis zum 31.10.2021 unter der E-
Mail-Adresse: haehnchen-c573@web.de oder unter der Tel.-
Nr. 0179-2002262.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2021
Werte Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung 2021 findet am Freitag, 
15.10.2021, um 19.30 Uhr im Hotel Krone in Reichenbach 
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
 - Schriftführer
 - Kassier
 - Kassenprüfer
 - Zuchtwart Kaninchen
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 - Zuchtwart Geflügel
 - Jugendleiter
 - Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur JHV können schriftlich bis zum 13.10.2021 beim 
1. Vorsitzenden, Martin Musger, Kronenstr. 22, 76337 Wald-
bronn eingereicht werden.
Es sind die aktuellen Coronaregeln, 3-G, zu beachten. Bitte 
bringen Sie eine Maske mit.
Vorschau: Am 6.und 7. November 2021 findet in der Zucht-
anlage Reichenbach unsere Lokalschau statt. 

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Anmeldungen zum Neuimkerkurs 2022
Auch 2022 wird wieder ein Neuimkerkurs bei uns im Verein 
stattfinden. Anmeldungen sind jetzt noch möglich. Wir wer-
den voraussichtlich Anfang November mit Online-Webinaren 
starten. Der Praxisteil wird in der Zeit zwischen ca. Mitte/
Ende April 2022 bis Anfang Oktober 2022 jeweils diens-
tags um 18:30 Uhr voraussichtlich wieder im Horbachpark 
in Ettlingen stattfinden. Mehr Infos zu unserem Neuimker-
kurs finden Sie auf unserer Homepage unter https://imker-
ettlingen-albgau.de (auf "Verein" klicken und anschließend 
"Neuimker-Kurse" auswählen). Interessenten am Neuimker-
kurs (mit und ohne Vorkenntnisse) können sich über das 
Kontaktformular unserer Homepage oder per E-Mail über 
imker-ea@web.de bei uns melden.

AccoMusica e.V.

Neue Melodica-Kurse ab Oktober

Neue Kurse ab Oktober
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzert im Kurhaus am 16.10.2021
Aus bekannten Gründen wird unser diesjähriges Konzert 
etwas anders aussehen als Sie es bisher von uns kennen:
•	 Einhaltung der 3G-Regel (bitte beim Einlass die entspre-

chenden Bescheinigungen bereithalten).
•	 Maskenpflicht
•	 kostenlose Eintrittskarten: ab sofort bei den Musikerinnen 

und Musikern, bitte Ihre Daten zur Vereinfachung der 
Datenerfassung eintragen. Für Spenden sind wir sehr 
dankbar.  

•	 keine Pause und keine Bewirtung nach dem Konzert. Vor 
dem Konzert können Sie sich beim Einlass mit einem 
Getränk eindecken..

Musikalisch bleibt alles wie es war. 

 

 

 

 

 

 

 

16.10.2021    

19:00 Uhr  

 

 

 

 

 

Kurhaus Waldbronn 

 
 Plakat: MVE

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Musikalische Ausbildung
Sie suchen nach einer Möglichkeit Ihr Kind an einem Musik-
instrument ausbilden zu lassen?
Wie wäre es mit einem Schnupperkurs Instrumentenaus-
bildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für Er-
wachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger oder 
Wiedereinsteiger.
Jetzt starten wieder neue Klassen in den Fächern Kla-
vier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, 
Tenorhorn, Tuba, Schlagzeug und Percussion. Auch eine 
Gesangsausbildung ist möglich. Das alles zu sehr interes-
santen Konditionen und hier in Waldbronn.
Die Percussion Ausbildung durch Jorge Duran hat zu einer 
stabilen und leistungsfähigen Percussion-Gruppe geführt. 
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Auch hier bietet sich, für Kinder und Jugendliche aber auch 
für Erwachsene, die Möglichkeit einzusteigen.
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Am Freitag Spitzenspiel gegen Bretten
Senioren:
Die 1. Mannschaft des TSV kam beim FC Neureut zu einem 
4:0-Auswärtserfolg und damit zum vierten Sieg in Folge, der 
weiterhin den dritten Tabellenplatz bedeutet. Auf dem tiefen, 
schwer bespielbaren Rasen in Neureut fand unsere Mann-
schaft schnell in die Partie und bestimmte von Anfang an 
das Geschehen. Gefälliges Kombinationsspiel ergab einige 
gute Möglichkeiten, doch es dauerte bis zur 43. Minute, ehe 
Julius Weiß einen Freistoß zur TSV-Führung in die Maschen 
zirkelte. Nach dem Wechsel bot sich Fabio Scherer vom 
Elfmeterpunkt die Chance zur Erhöhung, doch er scheiterte 
am guten Torhüter der Gastgeber. Weiterhin blieb der TSV 
aber Chef im Ring, während die Platzherren lediglich einmal 
gefährlich vors TSV-Tor kamen. Eine Viertelstunde vor dem 
Ende sorgte dann Hagen Essig mit dem 0:2 für die Vor-
entscheidung, Kevin Esswein und Fabio Scherer ließen in 
der Schlussphase noch zwei weitere Treffer zum verdienten 
Sieg folgen.
Am Freitag, 15.10., kommt es nun zum absoluten Spitzen-
spiel in der Landesliga, wenn unsere Mannschaft den Tabel-
lenführer VfB Bretten empfängt, Spielbeginn ist um 19 Uhr 
im Waldbronner Stadion.
Bei der 3. Mannschaft der Sportfreunde Forchheim riss die 
Siegesserie unserer 2. Mannschaft, die eine unglückliche 
1:2 – Niederlage hinnehmen musste. Gegen einen überra-
schend starken Gegner stand es zur Pause 0:0, doch Mirko 
Gremsperger konnte den TSV nach 52 Minuten in Führung 
bringen. In einer beiderseits gut geführten Partie glichen die 
Forchheimer in der 67. Minute aus, was unsere Mannschaft 
wieder zu mehr Offensivdrang veranlasste. Man spielte sich 
einige Chancen heraus, brachte das Leder jedoch nicht im 
Tor der Gastgeber unter, und zu allem Überfluss gelang 
dann den Gastgebern in der 92. Minute noch der 2:1 – 
Siegtreffer. Unsere Mannschaft belegt trotz der Niederlage 
den dritten Tabellenplatz und kann am nächsten Sonntag 
zuhause wieder punkten, wenn sie um 13 Uhr die 2. Mann-
schaft des FV Weingarten empfängt.
Junioren:
Die A – Junioren gewannen ihre Partie gegen den FC Süs-
tern mit 2:1 und bleiben weiter ohne Punktverlust. Ricardo 
Fischer hatte unsere Elf in Führung gebracht, die unbeque-
men Gäste kamen nach einer Stunde zum Ausgleich, doch 
Andrey Naryshkin sorgte noch für den verdienten Erfolg. Die 
B 1 hatte beim JFV Straubenhardt wohl noch das Pokalspiel 
in Beiertheim in den Knochen (4:2-Sieg im Elfmeterschie-
ßen), denn trotz aller Offensivbemühungen verlor man beim 
Mitkonkurrneten um den Aufstieg etwas unglücklich mit 0:1. 
Die B 2 kam bei der JSG Rheinstetten zu einem ungefähr-
deten 5:0-Erfolg und führt die Tabelle weiter an, Carsten 
Birli (3), Louis Brendelberger und Alessio Becker trafen für 
den TSV. Die B-Junioren der JSG Waldbronn hielten gegen 
die SG Daxlanden anfangs gut mit, mussten dann aber die 
Überlegenheit des Gegners anerkennen und eine 0:7-Nieder-
lage hinnehmen. Die C 1 hatte gegen den 1. CfR Pforzheim 
eine sehr schwere Aufgabe vor der Brust, doch unsere Elf 
hilet stark dagegen und hielt dank der Treffer von Marian 
Philippund Yasin Salman lange mit, hatte noch die Möglich-
keit zum 3:3, doch dann entschieden die Gäste mit zwei 
weiteren Toren die Partie. Die C 2 setzte ihre Siegesserie 
fort und gewann bei der JSG Rheinstetten deutlich mit 10:2, 
und auch die C-Junioren der JSG Waldbronn durften jubeln, 
denn gegen den VfB Knielingen gelang nach Rückstand 
noch ein 2:1-Erfolg. Die D 1 belegt nach dem verdienten 
3:1-Sieg über den SVK Beiertheim weiterhin einen hervorra-
genden dritten Tabellenplatz in der Kreisliga, und auch die 
D 2 war erfolgreich, sie gewann in Durlach-Aue nach starker 
Leistung mit 3:12 und bleibt weiter verlustpunktfrei. Überra-

schend gut präsentierte sich wieder die D 3, die gegen Dur-
lach – Aue 3 deutlich mit 9:1 die Oberhand behielt. Alle drei 
Teams der E-Junioren präsentierten sich bei ihrem 3 gegen 
3 – Spieltag in guter Form, und auch die F-Junioren zeigten 
sich bei ihrem Spieltag in Spielberg vo ihrer starken Seite.
Die nächsten Spiele:
Freitag, 15.10.:
19.15 Uhr JSG Karlsruher Bergdörfer – TSV A
Samstag, 16.10.:
09.30 Uhr F – Junioren – Spieltag in Hohenwettersbach
11.00 Uhr E 3 – Junioren – Spieltag beim SSV Ettlingen
11.30 Uhr E 1 – Junioren – Spieltag in Durlach – Aue
13.00 Uhr E 2 – Junioren – Spieltag beim SSV Ettlingen
13.00 Uhr SC Bulach – TSV C 2
13.30 Uhr PS Karlsruhe – TSV D 1
13.45 Uhr TSV D 2 – SV Langensteinbach
14.30 Uhr Spvgg. Durlach – Aue – TSV C 1
15.00 Uhr JSG Völkersbach/Schöllbronn – JSG Waldbronn C
16.45 Uhr TSV B 1 – 1. CfR Pforzheim
Sonntag, 17.10.:
10.30 Uhr FV Linkenheim – TSV B 2
Mittwoch, 20.10.:
18.30 Uhr TSV D 1 – SG Siemens
19.00 Uhr JSG Kirchfeld/Neureut – JSG Waldbronn B
Turnen:
NEU!!!!
Gemischte Fitnessgruppe für Ü-60-Jährige , die ihren Körper 
in Schwung halten wollen. Kommt einfach mal vorbei zum 
Ausprobieren.
Immer Donnerstag von 19 bis 20 Uhr in der Turnhalle der 
Albert-Schweitzer-Schule.
Nähere Infos: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.
Senioren
Wieder in die Erfolgsspur zurück fand unsere Zweite Mann-
schaft am vergangenen Sonntag, nachdem man das Spit-
zenspiel in Leopoldshafen vor Wochenfrist knapp verloren 
hatte. Gegen den FV Linkenheim tat sich die Mannschaft 
von Trainer Mike Jäck zu Beginn zwar noch etwas schwer, 
fand aber mit zunehmender Spieldauer immer besser in die 
Partie und siegte letztlich mehr als verdient mit 2:0 Toren. 
Den Treffer vor der Pause besorgte Stefan Holbach, nach 
starker Vorarbeit von Spielmacher Szabadics, ehe Dennis 
Ochs nach der Pause den Deckel drauf machte. Platz 4 in 
der Tabelle – super Jungs !!
Die erste Niederlage gab es dafür 90 Minuten später für 
unsere „Erste“, die ebenfalls gegen Linkenheim früh zurück-
lag und auch in der Folge keine Mittel gegen die extrem 
tief und konsequent verteidigenden Gäste fand. Der zweite 
Treffer des FVL, nach gut 25 Minuten, markierte letztlich den 
Endstand, weil die FCB-Elf an diesem Sonntag nahezu keine 
gelungenen Offensiv-Aktionen verzeichnen konnte und trotz 
deutlich mehr Ballbesitzanteilen irgendwie zu keiner Zeit für 
einen Treffer in Frage kam. Dass man den Platz irgendwann 
auch mal als Verlierer verlassen muss ist sicherlich kein 
Beinbruch, wenn auch ärgerlich, da die großen Brocken jetzt 
erst noch kommen. Daher hätte ein weiterer Dreier nochmals 
gut getan. Sei es drum. Mund abputzen, weitermachen.
Vorschau
So. 17.10. – 13.00 Uhr: 
FC Germania Neureut II – FC Busenbach II
So. 17.10. – 15.00 Uhr: 
FC Germania Neureut – FC Busenbach 

Jugendabteilung

Spielevorschau:
Sa., 16.10.
11:00 Uhr E FCB - SSV Ettlingen 5
11:30 Uhr E FCB - TSV 05 Reichenbach 3
12:00 Uhr E FCB - SC Schielberg
15:00 Uhr C JSG Völkersbach/

Schöllbronn/Spes-
sart

- JSG Waldbronn
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Mi., 20.10.
18:00 Uhr D FCB - DJK Durlach 2
19:00 Uhr B JSG Fort. Kirch-

feld/Germania 
Neureut 2

- JSG Waldbronn

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Während die erste Mannschaft des TSV am vergangenen 
Wochenende spielfrei war, empfing unsere „Zweite“ den TV 
Mörsch ll. In der Anfangsphase verpasste man es in Füh-
rung zu gehen und musste mit dem Halbzeitpfiff das 0:1 
hinnehmen. Obwohl man sich viel vornahm für den zweiten 
Durchgang waren es auch hier die Gäste, die den ersten 
Treffer erzielten und in der 49. Minute auf 0:2 erhöhten. 
Unsere Jungs zeigten aber eine starke Moral und konnten 
durch Treffer von Thomas Schwab (54.) und Matthias Brü-
derle (86.) noch zum 2:2 ausgleichen und zumindest einen 
Zähler am Heidebuckel behalten.
Am kommenden Sonntag stehen für beide Mannschaften Aus-
wärtsaufgaben an. Die erste Mannschaft muss zum ungeschla-
genen Tabellenzweiten und KSC ll-Verfolger Nummer eins, dem 
TSV Wöschbach, reisen. Immerhin hat man dann, nachdem 
man versucht hat in Wöschbach für eine große Überraschung 
zu sorgen, bis auf eine Ausnahme alle Teams der oberen Ta-
bellenhälfte bespielt und hofft in der zweiten Hälfte der Hinserie 
auf einen bestmöglichen Zuwachs an Punkten.
Die zweite Mannschaft wird versuchen am Sonntag zum 
dritten mal in Folge ungeschlagen zu bleiben, wenn man 
beim TSV Oberweier ll gastiert. Die Gastgeber stehen zwar 
hinter unserer Elf in der Tabelle, sind aber stärker einzu-
schätzen als es die aktuelle Tabelle besagt.
Vorschau:
Sonntag, 17.10., 15 Uhr: TSV Wöschbach l – TSV l
Sonntag, 17.10., 12.30 Uhr: TSV Oberweier ll – TSV ll
Frauen & Juniorinnen:
Das Spiel der Frauen am vergangenen Sonntag gegen die 
SG Daxlanden/Forchheim wurde kurzfristig, aufgrund Spieler-
mangel der Gäste, nach hinten auf den 10.11. verlegt. Am 
kommenden Wochenende ist man spielfrei.
Die C-Juniorinnen unterlagen der SpVgg Durlach-Aue leider 
mit 0:2 (0:1) und waren bei der Niederlage einfach zu zöger-
lich vor dem gegnerischen Tor. Schon an diesem Samstag 
wollen es unsere Mädels wieder besser machen, wenn um 
12 Uhr der Tabellenführer SV Kickers Büchig zu Gast ist.
Die D-Mädchen, die sich weiter eines tollen Zulaufs erfreuen, 
planen weitere Freundschaftsspiele in kommender Zeit, Infos 
und Termine folgen dann an dieser Stelle.
Alte Herren:
Nochmals die Information, das sich die AH-Abteilung schwe-
ren Herzens entschieden hat das beliebte Schlachtfest auch 
in diesem Jahr ausfallen zu lassen. Zu viele noch geltende 
Vorschriften und Regeln machen es einfach nicht möglich, 
das traditionelle Fest in der bekannten Art und Weise durch-
zuführen.
Training bei der AH weiter, wie immer, montags um 19 Uhr.
Info-Vereinsgaststätte:
Die Gaststätte hat am heutigen Donnerstag von 19 bis 23 
Uhr, am Freitag von 17 bis 21.30 Uhr und am Montagabend 
von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

Jugendabteilung des TSV Reichenbach verzichtet freiwillig 
auf Zusammenarbeit und Förderung
Der Vorstand des TSV Reichenbach setzte uns per E-Mail 
in Kenntnis, dass der TSV Reichenbach freiwillig auf eine 
Zusammenarbeit mit dem Förderverein JuFu Waldbronn e.V. 
verzichtet.

Ab sofort erhalten Spieler des TSV, die Mitglied im Förder-
verein sind, die Förderung als Einzelspieler. Das bedeutet, 
dass der Förderverein Sportbekleidung und Ausrüstung wie 
z.B. Bälle, Zuschüsse zu Zusatztrainings, Events, Camps, 
etc. für unsere Mitglieder selbstverständlich weiter unter-
stützt.
Auch Jugendtrainer können – sofern ihr Team 80% Anteil 
Mitglieder im Förderverein hat – Leistungen abrufen, die sie 
zur optimalen Trainingsgestaltung benötigen.
Wir als Förderverein Jugendfußball Waldbronn e.V. bedauern 
diese Entscheidung sehr, akzeptieren die Entscheidung der TSV-
Verantwortlichen und wünschen dem TSV Reichenbach mit 
seiner Jugendabteilung für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Fragen und Antworten zu unserer Arbeit
Wie wird sichergestellt das die Gelder im Jugendfußball einge-
setzt werden ?
In der Regel gewähren wir Förderung in Form von Sach-
spenden, wobei wir die Ausrüstungegenstände zu bestmög-
lichen Konditionen beschaffen und dann an die Mitglieder 
bzw. Förderteams übergeben.
Monetäre Zuschüsse gewähren wir dann, wenn eine Förde-
rung nicht anders machbar ist. Hier legen wir auf Nachwei-
se wert zu welchem Zweck die Gelder verwendet werden. 
Dadurch gewährleisten wir ein Maximum an Sicherheit, das 
die Gelder auch dort eingesetzt werden, wo sie hingehören.
Welche Mitglieder haben eine Förderberechtigung ?
Alle Mitglieder des Fördervereins jünger als 19 Jahre, die 
in den Jugendabteilungen in einem der drei in Waldbronn 
ansässigen Fussballvereine spielen, haben die Möglichkeit 
eine Förderung zu erhalten.
Wie hoch ist das Budget das jeder Verein / jedes Team erhält ?
Die Zuschüsse die für die Vereine, Teams und Mitglieder ge-
währt werden, definieren sich aus der Höhe der Einnahmen 
aus Mitgliedsbeiträgen und den zweckgebundenen Spenden, 
sowie die Einnahmen aus Veranstaltungen, die wir im Ge-
schäftsjahr erzeugen und anteilig zuorgeordnet werden.
Wir können dann keine Leistungen mehr gewähren, wenn 
die Budgets in den jeweiligen Bereichen aufgebraucht sind, 
denn wirtschaftliche Verluste dürfen wir nicht machen.
Mehr Informationen dazu erhalten Sie auf 
www.fv-jufu-waldbronn.de

Tennisclub Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des TCW
Mitgliederversammlung 2021 –  mit Neuwahlen des Vor-
stands
Liebe Vereinsmitglieder des TC Waldbronn,
wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22. Oktober 2021 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte der Tennishalle in der Talstraße 8-10 in 
Waldbronn ein.
Die Tagesordnungspunkte hängen im Schaukasten auf der 
Tennisanlage aus oder an der Pinwand im Halleneingang.
Für die Versammlung gelten die tagesaktuellen Corona-Re-
geln, sowie 1,5 m Abstand halten und Mund-Nasen-Schutz 
bei Betreten des Vereinslokals.
Wir hoffen dieses Mal auf zahlreiches Erscheinen, insbeson-
dere von unseren Mannschaftsspielern, und verbleiben mit 
sportlichen Grüßen
Ihr Vorstand des Tennisclubs Waldbronn e.V.

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unser Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.

Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort: Ranglistenturnier (SVW)
Aktuell: Vereinsmeisterschaft (SVW)
16.10.2021: Super-Magnum-Cup (SVW)
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06.11.2021: Howa Tunier (SC Mühlbürg)
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.

Bericht vom ersten Spieltag der Saison 2021/2022
Es wird wieder Schach am echten Brett gespielt! Am 10.10. 
begann die Verbandsrunde des Badischen Schachverbandes 
und zwei Waldbronner Mannschaften gingen an den Start.
Im Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Keltern kam unsere 
ersatzgeschwächte erste Mannschaft zu einem recht deutli-
chen 5,5:2,5 Erfolg, wobei der Spielverlauf auch ein knap-
peres Resultat hätte ergeben können. Nachdem Routinier 
Georg Donkoff die schwarzen Steine zum sicheren Remis 
geführt hatte, gelang Falko Apelt mit toller Spielübersicht 
ein wichtiger Sieg gegen seinen fast 100 Punkte höher ein-
gestuften Gegner. Die Partie an Brett 3 ging anschließend 
leider verloren, doch kurz darauf konnte Bernd Kuppinger 
seinen Eröffnungsvorteil verwerten und Waldbronn lag wie-
der vorne. Brett 5 ging zwar nochmals an die Gäste, aber 
Thomas Kapfer, Werner Apelt und Stefan Gfrörer ließen dann 
nichts mehr anbrennen, gewannen allesamt ihre Partien und 
stellten den Teamerfolg sicher.
Diese beiden Punkte waren überaus wichtig, denn aufgrund 
unserer angespannten Personalsituation werden die Aufgaben 
an den kommenden Spieltagen nicht leichter und das Ab-
stiegsgespenst wollen wir gar nicht erst aufkreuzen lassen.
Die Spielerausfälle in der Ersten schlugen direkt auf die 
zweite Mannschaft durch, die dadurch nur zu fünft zum 
Auswärtsspiel in Berghausen antreten konnte, sich aber den-
noch ein großes Kompliment verdiente, hätte es doch trotz 
Unterzahl beinahe noch zum Unentschieden gereicht. Be-
sonders hervorzuheben ist zudem der Einsatz unserer Jug-
endspielerin Emma, die sich zum ersten Mal unter schweren 
Turnierbedingungen ans Brett wagte und sehr tapfer kämpf-
te. Leider fehlte am Ende ein halber Zähler zum Mann-
schaftsremis und so hieß es schließlich 3,5:2,5 für Pfinztal. 
Yilin Xu und Thilo John kamen zu vollen Punkten und unser 
Mannschaftsführer Mario Maszewski erreichte ein Remis am 
Spitzenbrett.
Auch für die Zweite wird die Saison zu einer großen Heraus-
forderung werden, aber das heutige sehr achtbare Resultat 
macht auf jeden Fall Mut.
Am 31. Oktober geht es für die erste Mannschaft in Calw 
und für die zweite zu Hause gegen Forst weiter.
Für alle Interessierten: Unsere Spielabende finden freitags 
ab 20 Uhr im VHS-Gebäude und das Jugendtraining ab 19 
Uhr im kleinen Häuschen vor dem VHS-Gebäude statt. Bitte 
beachten: Es gilt die 3G-Regel.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.
Sa., 16.10. - Waldputzete
Treffpunkt 9.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße
Wir wollen einen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten 
und die Wege und Waldränder sauber halten. Helfen Sie mit!
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgege-
ben. Nach getaner Arbeit gibt es für alle fleißigen Helfer und 
Helferinnen ein Vesper.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß

Pilzwanderung
Am Samstag, den 23. Oktober 2021 laden wir ein zu einer 
Wanderung mit dem Pilzspezialisten Franz Goldschmidt aus 
Grünwettersbach. Er wird uns in die geheimnisvolle und 
faszinierende Welt der Pilze einführen.
Treffpunkt und Start der Wanderung ist um 10 Uhr am Park-
platz der Kleintierzuchtanlage in Busenbach (zu erreichen 
über die Hellenstraße, ca. 300 m nach dem Ortsausgang).
Die Wanderung dauert 2 bis 3 Stunden. An- und Abstieg 
sind gering. Es geht durch Wald und Wiesen. Bitte gutes 
Schuhwerk anziehen. Bei dauerhaftem Regenwetter entfällt 
die Wanderung.

Die für den 24. Oktober vorgesehene Wanderung auf dem 
Panoramaweg in Forbach muss entfallen, da unser Wan-
derführer Ottmar Hoch in diesem Jahr leider überraschend 
verstorben ist.

Ski-Abteilung
Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 15, Waldbronn-Reichenbach. Die Übungsabende 
finden statt: mittwochs von 20.00 Uhr bis 21.15 Uhr am 
20.10. und 27.10.2021. Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für 
Gäste: 2,50 € Erwachsene, 1,00 € Kinder.

23.10.2021 - Skibasar
In der Albert-Schweitzer-Schule findet wieder der Skibasar 
statt. Annahme der Ware von 10 Uhr – 13 Uhr, Verkauf von 
13.30 Uhr – 15.30 Uhr.
Infos und Formulare: skibazar@skischule-waldbronn.de
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um Beachtung der 3G-
Regel bzw. der aktuell geltenden Corona-Schutzvorschriften.

Kletterabteilung
Klettern in Waldbronn unter sachkundiger Anleitung
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Turnhalle der 
Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
18.15 Uhr – 19.00 Uhr / Kinder (7 bis 10 Jahre)
19.00 Uhr – 19.45 Uhr / Jugendliche (11 bis 15 Jahre)
ab 19.45 Uhr / Jugendliche (ab 16 Jhre)
Infos und Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

BUND begrüßt WHO-Empfehlung zu schärferen Grenzwer-
ten für Luftschadstoffe
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 
begrüßt die Empfehlungen der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) zu deutlich schärferen Grenzwerten für Luftschadstoffe. 
Da ein Großteil der Luftverschmutzung in Städten durch Fahr-
zeuge mit Verbrennungsmotoren entsteht, fordert der BUND 
eine deutliche Reduzierung des Autoverkehrs und die Umset-
zung von Maßnahmen für eine nachhaltige Mobilitätswende.
Dazu gehören für den Umweltverband vor allem Verände-
rungen in der Verteilung des öffentlichen Straßenraums mit 
Vorrang für den Umweltverbund aus Fuß-, Rad- und öf-
fentlichem Verkehr. Flankierend dazu fordert der BUND ei-
nen attraktiven öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) mit 
regelmäßigen Taktungen und bedarfsorientierten Angeboten 
sowie neue Mobilitätsangebote, die das Ziel verfolgen, dass 
der Autoverkehr stark reduziert wird. 
Antje von Broock, BUND-Geschäftsführerin: "Die aktualisier-
ten Empfehlungen für Grenzwerte zu Luftschadstoffen durch 
die WHO waren nach gut 15 Jahren überfällig. Die deutlich 
verschärften Grenzwertempfehlungen zeigen, dass schnelles 
und entschiedenes Handeln dringend notwendig ist, um un-
sere Luftqualität zu verbessern und unsere Gesundheit zu 
schützen. Besonders Verbrennungsmotoren tragen mit einem 
großen Anteil an Emissionen zur Luftverschmutzung bei.
Autofreie Mobilität funktioniert dann am besten, wenn attrak-
tive Angebote für den Fuß- und Radverkehr, den abgasfrei-
en öffentlichen Verkehr und neue Mobilitätsdienstleistungen 
geschaffen werden. Wir brauchen die Mobilitätswende, um 
die Klimaziele einzuhalten und die Luftqualität in Deutsch-
land zu verbessern. Daher brauchen wir weniger Autos und 
mehr Platz fürs Fahrrad, für Fußgänger*innen und für den 
öffentlichen Nahverkehr."
Als schnell wachsende Quelle von CO2-Emissionen aus fos-
silen Brennstoffen ist der Verkehr der Sektor, der einen 
besonders großen Beitrag zum Klimaschutz leisten muss. 
Kraftfahrzeugemissionen sind eine der Hauptquellen für die 
Luftverschmutzung, insbesondere in Städten. Nach Angaben 
der Weltgesundheitsorganisation verursacht Luftverschmut-
zung jedes Jahr etwa sieben Millionen Todesfälle. 
Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Kulturfreunde
Albgau e.V.

Sean Treacy kommt mit Neil Young - Coverband
Nach dem Saisonauftakt am vergangenen Freitag setzen die 
Kulturfreunde Albgau ihr Programm im Rock – Cafe Hirsch 
am kommenden Samstag, 16.10., fort. Auf der Hirschbühne 
präsentiert sich Sean Treacy mit seiner Band WHEN NEIL 
WAS YOUNG. Alle Neil Young – Fans erwratet ein stim-
mungsvoller Auftritt einer tollen Band.
Für dieses und jedes weitere Konzert können Plätze reser-
viert werden per E-Mail an kulturfreunde-albgau@web.de, 
wobei .
Name, Anschrift und Telefonnummer angegeben werden soll-
ten.
Wichtig! Einlasszeit ist von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Während dieser Zeit werden die Sitzplätze zugewiesen, da-
nach ist die Reservierung nicht mehr gültig.
Wir hoffen, dass wir euch trotz der Coronaregeln ein schö-
nes Konzerterlebnis bieten können, und freuen uns auf euren 
Besuch.
Weitere Infos: Dagmar Putschky (0179-9896174)
Folgende Konzerte sind geplant:
Samstag, 16.10.:  WHEN NEIL WAS YOUNG
Samstag, 23.10.:  90/DD
Sonntag, 31.10.:  SCRAMBLED X
Samstag, 06.11.:  FOU FIGHTERZ
Samstag, 13.11.:  HEIDI ROTH & HARRY KLENK
Sonntag, 14.11.:  SPEAKER NIGHT
Samstag, 27.11.:  E.R.O.S
Samstag, 04.12.:  SEAN TREACY BAND
Samstag, 11.12.:  OLD‘S COOL
Samstag, 18.12.:  OLLI ROTH & BAND
Mittwoch, 29.12.:  MOBY DICK
Donnerstag, 30.12.: MOBY DICK

Waldbronner Selbständige e.V.

Waldbronner Adventskalender in Planung - Bitte bis spä-
testens 23. Oktober melden, wer mitmachen möchte
Auch dieses Jahr möchten wir wieder einen Adventska-
lender auflegen. Der Adventskalender bietet Waldbronner 
Selbständigen die Möglichkeit, ihr Unternehmen mit einer 
kleinen Gratisgabe während der Weihnachtszeit zu präsen-
tieren. Jeder Teilnehmer kann sich für einen Tag im Kalender 
ein Angebot ausdenken. Das Türchen dient als Gutschein 
zum Abreißen, der Hintergrund zeigt das Firmenlogo. Es ist 
eine Auflage von 2.500 Kalendern geplant, die durch die 
teilnehmenden Unternehmen verteilt werden sollen. Wünsche 
für bestimmte Türchen werden wir berücksichtigen, soweit 
das noch möglich ist (hier werden wir nach Eingang der 
Rückmeldungen vorgehen). Bitte um Rückmeldung bis spä-
testens 23. Oktober, wer mitmachen möchte per E-Mail an 
info@ws-ev.de.

Fotoausstellung "It‘s my way" im Kunsthaus Arte Classica 
Schinzel - Vernissage am 22. Oktober um 19 Uhr
Arte Classica zeigt ungewöhliche Fotografien und wechseln-
de digitale Projektionen. Andi Möller von Light-Style unter-
stützt von Franka Gauger-Stöhr laden zur Vernissage Ihrer 
Ausstellung „It‘s my way“ am Freitag, den 22. Oktober um 
19 Uhr ins Kunsthaus in der Pforzheimer Straße 35. Be-
grüßung: Roman Schinzel, Laudatio: Franka Gauger-Stöhr, 
Musik: Regina Degado am Saxophon.
Die Ausstellung wird bis Ende des Jahres zu sehen sein. 
Weitere Infos unter: arte-classica.de

Erstes Waldbronner Gutscheinheft in Planung
Es laufen Planungen, ein Gutscheinheft für Waldbronn auf-
zulegen. Darin können sich Waldbronner Unternehmen mit 
einem kleinen „Goodie“, einem Rabattcoupon oder ander-
weitigem Angebot präsentieren. Die Teilnahme soll allen 
Waldbronner Gewerbetreibenden offenstehen. Weitere Infor-
mationen folgen in Kürze hier an dieser Stelle.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Albgau
Europa Union 

Europawanderung Dobel
Es ist wieder so weit: der Herbst ist da und die Einladung 
zur traditionellen Europawanderung auf dem Dobel vom Rat-
haus zu den Bänken in den Nationalfarben der Staaten der 
Europäischen Union ist fällig.
Wollen Sie einmal nachsehen, ob die Bank in den Farben 
des Vereinigten Königreichs noch dort steht? Zuvor findet 
aber noch die freundliche Begrüßung durch Bürgermeister 
Schaak statt. Alle, die letztes Jahr dabei waren, werden sich 
noch daran erinnern.
Die Einladung richtet sich nicht nur an unsere Mitglieder des 
Ortsverbandes Albgau der Europa Union, sondern auch an 
alle Freunde des Europagedankens.
Jetzt fehlt nur noch der Termin: Samstag, 23.10.21, um 
10:00 Uhr ist Start vor dem Rathaus in Dobel. Parkplätze 
sind dort für diejenigen vorhanden, die es nicht vorziehen, 
umweltfreundlicher mit Bahn und Bus anzureisen.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Musikverein Kleinsteinbach lädt ein

Bertha-von-Suttner-Schule informiert
Mathe, Deutsch. Englisch? – Diesmal nicht!
Dass Schule einfach viel mehr ist als Unterricht, das wurde 
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•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Paprikapulver, edelsüß
•	 1 Bund Lauchzwiebeln
•	 200 g Champignons, braun
•	 2 TL Butterschmalz
•	 300 ml Gemüse- oder Fleischbrühe
•	 50 ml Weißweinessig
•	 100 g Bergkäse, z. B. Greyerzer

Zubereitung
1. Kartoffeln abbrausen und in Salzwasser ca. 15 – 20 Minu-

ten garen. Kartoffeln abgießen, ausdampfen lassen und die 
Schale (nach Belieben) abziehen

2. Für den Auflauf Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln 
und in feine Röllchen schneiden. Zwiebel abziehen und fein 
würfeln.

3. Hackfleisch mit Zwiebelwürfeln, Schnittlauch, Ei, Semmel-
bröseln, Salz, Pfeffer und Paprikapulver verkneten.

4. Aus der Hackmasse mit angefeuchteten Händen etwa tisch-
tennisballgroße Bällchen formen.

5. Lauchzwiebeln und Champignons putzen. Lauchzwiebeln in 
ca. 2 cm große Stücke schneiden. Pilze in Scheiben schnei-
den.

6. Butterschmalz in einer Pfanne erhitzen. Hackbällchen darin 
rundum kurz anbraten. Hackbällchen herausnehmen und in 
eine Auflaufform geben.

7. Im Bratfett zuerst die Pilze anbraten. Lauchzwiebeln zuge-
ben und alles ca. 1 – 2 Minuten braten. Mit Brühe und Essig 
ablöschen und aufkochen lassen.

8. Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Pilze 
und Lauchzwiebeln zu den Hackbällchen geben.

9. Den Auflauf auf der mittleren Schiene ca. 30 Minuten garen.
10. Käse raspeln und ca. 10 Minuten vor Ende der Garzeit über 

den Auflauf streuen.
11. Inzwischen für die Kartoffeln Butterschmalz erhitzen. Kar-

toffeln zugeben und ca. 3 – 4 Minuten braten. Zucker dar-
überstreuen und karamellisieren lassen. Majoran zugeben. 
Kartoffeln mit Salz und Pfeffer würzen und weitere ca. 2 – 3 
Minuten knusprig braten.

12. Auflauf aus dem Ofen nehmen, mit den Kartoffeln anrichten 
und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

uns während der Lockdownphasen schmerzlich bewusst. 
Teamspirit, Sozialkompetenz, die eigene Rolle im größeren 
sozialen Gefüge, nonverbale Interaktion und die vielen klei-
nen Gespräche zwischendurch.
Weil wir darauf monatelang verzichten mussten, ging es nun 
zwei Tage lang um nichts Anderes. Am 5. Und 6. Oktober 
blieben die Klassenzimmer der Bertha leer. Dafür waren die 
Turnhalle und sämtliche Schulhausflure belebter denn je. 
Denn was eigentlich im Ettlinger Sportstadion Baggerloch 
stattfinden sollte, wurde aufgrund der Wetterlage kurzerhand 
ins Schulhaus verlegt. So wurde hier im Team gehüpft, ma-
növriert, gerannt, taktiert und vor allem ganz viel gelacht.
Nun kann es wieder weitergehen mit alten und neuen Un-
terrichtsinhalten. Dabei sind wir uns aber bewusster denn 
je, dass einfach viel mehr zu Schule dazugehört als bloßer 
Unterricht.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Oktober/November
Mal warm, mal kalt – Sonnenschein/Regen;
für die Natur gewiss ein Segen!
Der Mensch liebt goldenen Oktober;
trägt nochmals T-Shirt statt Pullover.
November bringt manch kalten Guss.
Die Wandlung entfacht oft Verdruss.
Der Herbst zieht aus und sagt Servus.
Ihm folgt der Winter; kommt in Fluss!
Christa Maria Beisswenger, L. E.

HERBSTLAUB, BESIEGT
Nicht mal mehr ein Kurzgebaumel,
gleich Gewirbel, gleich Getaumel,
Wind erreicht jetzt jeden Ast,
ohne Ruhe, ohne Rast,
aus ist’s mit dem sanften Wiegen,
Blätter lernen sofort fliegen
und danach das Dauerliegen.
Marianne Schott, Calw

HackbällchenAuflauf mit Majorankartoffeln
Martin Gehrlein macht ein einfaches und raffiniertes Essen: 
Hackbällchen, Lauchzwiebeln und Pilze vereinen sich im 
Backofen zu einer köstlichen Einheit.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 797,KJ: 3333, E: 46 g, F: 45 g: KH: 34 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten

Für die Kartoffeln:
•	 800 g Bio-Kartoffeln, klein, festkochend z. B. Drillinge
•	 Salz
•	 4 EL Butterschmalz
•	 2 TL Zucker
•	 2 TL Majoranblättchen, frisch oder getrocknet

Für den Auflauf:
•	 1 Bund Schnittlauch
•	 1 Zwiebel
•	 600 g Hackfleisch, gemischt
•	 1 Ei (Größe M)
•	 70 g Semmelbrösel
•	 etwas Salz
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